
(ilollei-P.oe
anaose HFT Diaprojektion

die analoge HFT Diaprojektion
in vielfacher "HD" Auflösung!

Das lnGmetportal für die Rollei Diaprojeldjon Onlineshop, Servjce, Projektor Ankauf& Verkauf

*# il:F'*

Kontakt i
l4anfred Schmidt
Posfach 407 D-83705 Bad Wiessee
Telefon + 49 8022- 187 29 86
Mobiltel + 49 171- 77415 85-telcja\ + 49 3222- 37 52 613
Email m.schmidt@rolleFp.de
Web www.Rollei-P.de

(u
E

o
E

OJ

E

=

* (Rollei-P d.

än* tftde HFTDbprel.hron

$lollei Rolleivision twin MSC 30O P

fctctechnic Hinweise zum Gebrauch



lnhalt

Einzelte 6 und Funktion€n
Zlr Einiührung
D6 Wchtigste n Küze

Handhabung und GebEuch
ProjeKor ans Stomnelz anschließgn
lvlagazin lü l6n
Spezie Les D aiach aniahren
ProjeKor und Bildwand aulst€ €n
Bildschärfe und B düberdeckung e nstellen

Überblenddauer e nslellen

Computerst€u€rung 31
Schniitste e 31
,DaEdä300" 3l
D ekt6 Steuerung 31
Beiehle ohne Pararn€ierÜbergabe 31
allgernoine Enstellungen 3l
Tasi.r-. Bee_e 31
Beiehle zum Dat€naustausch zwshen PC und Prolektor 32
B€schfeiben ds Programmspechers m PrcjeKor 32
Lesen ds Prog€mmspeichers m Pojektor 32
stai€n e n€r oascha! 32
Üb€iwachen einer aufend€n Diaschau 32
Allgemeine Einsts ungsn 33
Beleh € zri direKen Sieerung d€s ProjsKoß 33
Kondensorcn m t Bildern adsn 33
A!r-, Ab- oder Übeblgndtunkuonen auslührsn 33
Statusabfrage 33
Vetuendeie Begilfe 34

3.
3,1
3.2
3.3
3.3.1
3.3.1.1
3.3.1.2
3.3.2
3.3.2.1
3.3.2.2
3.3.2.3
3.3.2.4
3.3.2.5
3.3.3
3,3,3,1
3.3.3.1
3.3.4
3.3.5t . l

1 , 2
1 . 3

2,
2.1

2.1.8

2.2
2.2.1

6

r.3.1 Speich€rung ln das tv4odul
1.3.2 W €dsrgabe €iner gespeich€nen Schar.r als dem Modul
1.3.3 Sonstiges
1.3.4 Demonstralionsrnodu

Grundlaqen der PrcgEmmierun9
Protokollierung einer manue L €ßle lten O ascha!

Wahlfr€ier Zlgrifl auf be ebige D as im
'auto und l6n, Beirieb

Erwenerte Programmi€möglichksrt€n
orog'anrietung eine'Dias"ow über d"n.TlLe rod., '.

Das Ro e vislon nv n NISC P-Syst€m
abh fe be Bed €nungsl€hlem
Bldwandgöße und Pojektionsabsland

21
2 1
21
21
2 l
22
22
22

t 3
13

t 5
15
t 6
1T
1 8
t 8
t 9
1 9

22
22
23
23
23
23
23

24
24
24
24
26
26
29
30
30
30
30
30

34
35
3T
39
40
42

46

2.1.1 E ngabe der Programmnummer
2.1.2 E ngab6 d€l D anummer
2.1.3 E ngabe der Uberblendze i (D sotue)
2.1.4 E nsabe d$ Bldslandzeit Oime.)
2.1.5 E ngabs der Sonderrunkiionen
2.1.6 NächsteProgrammzeie

Wissenswedes üb€r den "Enterrnodus 1"
E&eitede KoreKurmögl chkeit m Testbelr eb

2.1.9 BshreibungderSondertunkllonen
2.1.9.1 Lichisonderiunkl on6n
2.1.9.2 Mehan $he Sondertunkllonen
2.1.9.3 Eingabevon Sond€rlunktionen
2.1.10 Mehrere Diashows in e nem lMod!

Überblendzeäen an der lF Fernbedienung ändem
2.2.2 ProjeKionslamp€n'Grundh€lligkgt änd€m
2,2,3 Stereo-Beheb
2.2.4 ProjeKor Parameter sichern/€aKiv er€n

2 Rollevislon lwn l\,'lSC 300 P Rolleivision nvin Msc 300 P 5



7

I
I

t0

Einzelteile
und Funktionen

Einzelteile und Funktionen des
Rolleivision twin MSC 300 P

2

1 6
1 7
1 a

t 9
20

22
23
24

26

Nase am Diagreifer. umstellbar iÜr verschedene

Hateschraube lur Abdeckhalbe

Lnker Stützluß mit Hohe.verste lnq

Stecklach lür Fernbed e.!.9

Taslei Iür Übelb e.ddauer "clssove"
Tasten für manle es Foklss eren lnd

Role LED a s B .ka.ze ge iür gesendete
Funkl onsengabe und Batteriekontro e
Güne Taste lür Diawechsel votuärts
Bote Taste lÜr D aw€hseL rÜckwäiG

Buchse lür PC Ste!€rung
Buclrse f ür To.ba.dsleuetung/

stÜ1zl!ß hinte. rechls höhenverslellbar
Fach für Speichermod!

Ro evison twn MSC 300 P

29 Nolhebe zlm Enlklppen
des f,lagaz.lra.sportanlr elrs

30 Slütziuß lorn rmhts. hölrenversle bar
31 Slellrad für B dseite.verslellu.g
32 Slellschralbe lÜr Bildhöhenverste lng
33 Lampenmod!,wechselbar
34 Betriebsai( (,model Anze g-a

36 Role Tasle "mod! " m1 Funklo.s LED
37 Tasten +/- lurTlmer m t F!.kl ons LED
38 Taste 'autofocls otf" m t Funkl ons LED
39 Ror€ Tasle ,enten, ml Fu.ktio.s LED
40 Zfiern Taslat$ iÜr Programmietunq

41 Disp ay lür Sta.dzeitUberblendda!€r
B d /Prog.ämm Nr.
So.deriunktion und Proieklo@ärameler

42

41

40

39

3a
37

36

3

5
6

8
9

1 0

l 5

34
3il

t l
12
t3
14
15
t6
17
18
19
20
21

2.

4t

A

25

a
27

32

3t

30

42
43)

45
46

47/ß

49 Entr egelungstasl e fa r Lampen.ModuL

') Te e Nr. 43-49 . den E nze abb dungen

Prolektionslampen. 24 V/l50 W
Überaslscherung. MT 2 PJ25O V
engesetzt 1lür Transport u Eeklronk)
Überlaslscherung MT 8,a,/250 V
e.qeselzt (ür Beeuchtung)

27
2A



(Einheitsmagazin, Follei CM 55/50)
Mög ichsl gleichadge Darahmen veMenden - am
beslen Klnslsloärahme. oder auch Papps ides.
Empleh enswerl s tu dabe besonders die Diarahmen
.ler F rma E Schadkantige Metall odel
Vatlglas@hnü sind ung@ignerl Dias kopistehend
enselze., Schichlse le zur B dwand, e.lach
in gewünschlerFolge, be!,innend bei Magainfach
Nr.  1.

Hinweis:A e nachfolgend beschriebenen
Handhab!.ge. be2 ehen sch auf den Prcjektio.s
b€tneb mit E nheitsma!,a nen nach DIN I 0a
oder dem serenmäßig begefügten Magain
RolleiCM 55/50

BedeObjektiveeinschrauben Linseniächen dabei

Projektor und Bildwand aufstellen
B dwand para elzlr Prolektorlrontsele aulste en,
Obleklive ln Höhe B dwandm lle.
Empfohlene Bidwandgröße I,50 x 1,50 m.
Projekl onsabstand (bei 85/90 mm B.ennwelle) ab
1 5 m - Tabelle Se te 44145

Einheitsmagazin einsetzen
Ste ung der Gre lernare am Gre lerarm übe.prülen,
da2u eßl Taste 16 'slop/go. lnd da.. gIÜ.€
Tasre 19dücken Der Gr-"fer iährl heraus
Grelernase ml Rände schraube n waagerechle
Ste u.g bringen. Ansch eße.d Grciieräm durch
Betäl gen der grünen Taste l9 zurijcKahren

\4agazin 1 rnl Zah enleiste nach a!ßen bs zlrn
dell ch spürbaren Anschag von h.ten elnschie
ben. Gnine Tasle I 9 drücke.. Diag'e ter 3 fÜhrt d €
erste. 2wei Dias ns Gerail, Limpen $halten s ch
automar sch e n und das 1 D a wnd prol 2 erl

Bildschärfe einstellen
Eßres D a am prol z e€nden Objek'v a schadslellen.
Dann grÜneTaste l9 drücken. zweles Diaam
danach prcjiz erenden Objektiv ebenralls schad'
ste en. A Le lo genden Dias werden jetzl automatisch
fokussierl die tocls. Taslen I 5 b e ben jedoch
iunklonsbere't (ovende Funktion).

So nicht mll Altoiocls gearbe let werden,
Taste 38 'autoiocus ofl. drücken, Adeige durch
rote LED. Fokussierlng erlolgr dann ind vidue uber

Das prol zlerle B d ali die B dwandrn 1le e .slellen
rnl den Drehiüßen B Ldhöhe lnd waalterechten
Bildslmd einste en. Be sel ichen Difierenzen des
Bildes werden Projektor oder B Ldwand pala -"

Bildüberdeckung justieren
Projektionsabsland m ndestens 1,5 m. Grüne
Taste 19drücken, Überbendung beobachten und
püf€n,ob e n seitlicher Versatz zwlschen be den
B dem vorha.de. lsl. oie E nslellung wnd dabei
am s..vo sten mt einer ängeren oder Über die
ml"stop/go-Tasle l6 e.gefrorenen Ubeiolendzeit
vorgenommen. Ene Vetuendung nrög chst glecher
Rahmen sibem Juslieryorga.g vonVoneil.

Zum seitlichen Jlsl eren Ste lrad 3l dreh€n.
Dle Bildhöhenslellung wurde werkssel g eing€steLlt.
So lte dennoch eln stör€nder Versatz vodiegen, so
kann er clurch Nachjustieren besell gt werde. (siehe
Se le rO).

Folleiv s on lwi. MSC 300 P Flo e vE o. lw . Msc 300 P



Sendeöatterie einleg6n')
htegnerles Fernb€dienungshandstück 1 1 nach oben
ertnehmen. Batteriefachdekel in Pieihchtung alf
$hieben. Als Balt€r s ist ein g-V-E-B ock noneend g.
Knopneiste 43 auf Batteriepole f6tdnicken, Batterie
einlegen, Decke schließgn. Bem Fernbedenen
daraul achten, daß S€nderd oden 1 7 n Rlchtung
Emplangs-Sensor gehalten werden. Zwehen
Sender und Empiänger ist ein M ndestabstand von
enra 1 m nötig. Zum Wiedere nslzen Fern
bedienungshandstück ns Fach r0 drücken.

Steht keine Banene zur V6riü+ing, kann das
G€dt j€d€u eit m t einsesetzler Fernbedienung

Kontrcllanzeigen beachten
Die rot€ LEo 1 I am F€mbedienungshandstück dient
als Blinkdze ge njr jeden e ngeg€benen B€l€hl.
Die TimeFLED 37 nlofin ed über den allomaiischen
Bildwmhse mil Zeilschatung

IED b/i,*l = Bildstandzeil wurde eingegeben oder
l-imer b&. Ubeölendung wude liniets

LED leuchtet kanstant = f mlet lät.ft,.

Die LED be d€r 'autolocus ofl-Taste 38 ze 9t dLrrch
Leuchten an, daß der Aulofocls ausg$haltet isl.

D e LED an der ,moduk-T6le 36 signa isiert
Funktionsablä'rfe rn mode 'auto" und "record..
+ siehe H nwe se zlm Gebrauch Seite 21l22.

LED "ente! 39 dient als Anze ge währ€nd der
E ngabebefehle ba rn Progammieren.

Lm LED D splay 34 werden die untersch edlichen
Belr ebsaien angezeigl. B€l Slandadb€teb {wie
hier bescheb€n) erscheinl ,maruell". Uber de
Tasl€ 35 ,mode. können andere Betnebsarlen
sMäh t werden (+ Hlnwe ss zum Gebrauch
S€ite 19)

Die D sp ayel.heit 4l inlorm ed im Slandard-
betrleb übe. Bidnurnrnsr Überb€nd und
Bildstandzeil tücklalfendes sekundenzähwe|k).

Uberbl€nddau€r €inst€ll€n
Die Standard-Uberblendzeit ds Geräi6 belrägt
2 Sekunden. lv,lil d €ser Zeit arbeitel das Getrit,
wenn es eingeschahet wird. so|| die ub€rblendzet
geänderl werden, elne der dre Tasten 14 'dissove.
dnicken. Wäh bare Überblendslulen von o,1 ,
3 oder 6 sekunden. Die eingegebene Überb enclzg t
wird am Disp ay 4l angezeigi. Mii der Tasie 16
'stop/go" kann der Überblendvo€ang auch
angeha len werden (E ntr e€n) + sieh€ auch
Sete 18.

Di€ Standard-Überb€ndz€it von 2 Sekunden
sleht nach der Andetung der Überb €ndzeil nichl

voMairts und rÜckwärtsr grÜne vonranspoadaste 1 s
oder rote Rücktransportlaste 20 drücken.
Mit Time. Magazin €inschieb€n. llmer (B ldslandzeil)
mit der Taste 13 ,limeß aktiv eren, stanclzeten über
Tasten 37. Slandardze t be m Betälig€n der Taste
'limer. sl 8 S€k. Be m Dnicken d€r Tasle "+. 12 Sek.
und bem Drücken der Tasie "-" 4 Sek. Werden d€
Tasien +/ gleichzeitig gedrückt, ste t sich der Timer

Die B dslandzeit sowe die Nr. des prolizeften
B des w rd am Disp ay 4l angeze gt,

Be m Eingeb€n der Tlmeze t b inkt die rote LED
,llmee 37. ImerablaL,'i durch Bslätigen der g nen
Vodransporna$e 19 $anm, die LED ,t m€r, leuchtel
nun konsianl. lvä der Taste 1 6 "stoF/so" kann der
T merab aul auch unierbroch€n werden.

Zlm Abschalten des Imers Taste 13 'n m€r.

I Senda"bafteie n cht im uet€rumränc
t 0 Bolleiv sion lwin MSC a00 P Ro evson lw. MSc aoo P 11



Handhabung
und Gebrauch

Ganz dlrchgeaufenes Magazn h Lalfdchtung
lierausziehen. Te wese dlrchgeaufens Maga n:
Taste 12 'end. drÜcken, Pojet<tor führl d€n Lelzte.
Eingabebefehlzu Ende, der Diagreifer tührt
d€ geladensn Dias n die Fächer zlrück
Das Magain w rd automat sch in dle Startste ung
zlrÜckgelahren und kann enhornmen werden.

Projektor ans StromneU anschlisBon
Das Geräl ist 1Ür e ne Nelzspannung von 220 b s
240 V alsge egl und verlügl üb€r e .e aulomali
sche 50/60 Hz-Freque.zerkennln9.
Nelzkabe in Buchse 23 e nsiecken und ans
Stromnetz an$hließen. Nelzschalter 24 ali
Symbol -" e .drücken. Der Proleklor st nur tur
einen Betieb mit wechsespannung ausgelegtL

Hinweis: Lüftungssch lze des Geriiles bilte stets
lrehalen lnd kene Gegenstände vo. Luilalstritts
öfinlng legen Gerät n emaLs oh.e Halbe in Betr -"b

12 Fo eivision b"in |\4sc 300 P Rolleivision n"in MSC 300 P 1 3



Einheitsmagazin Follsi CM 55/50
Al s€ilig abgerund€le "automaiens chere( K!.ststoä
rahmen bs z! 3,2 mm slärke ml mÖg chst glanen
F ächen egnen scham beslon,auch Pappslides sind
voMendbar. Besonders empleh enswerl sind D a
€hmen der Fma E, die ein lmiangreches
Son ment der lnleßchiedllchste. Rahmmaus.
rrihru.ge. und Jomat€ anbierel. Verbogene Papp
s\des, Metaltahnü ade. sebsr nklebte vallglas
ra,amen mit schatfü E ken.nd Kanleh snd rchl
ge€igrei, da s e Stö.ungen verußachen. G eicha4 ge
Diarahmen sichem d€ opl rna€ Decklngsgleichheil

Es sollt€n nur M6.ken-Mag6zlne aus lichl-
undurchlässig€m Mat6rial voeendet werden,
da sonst Funktionsstörungon äm Gerät auf-

Ene deae Erg:inzung 2!m lwin MSC 30O P sind de
Ro||e CM 55/50.[4agaioe. D ese Magaz]ne tur jeweirs
50 Oias kö..en vof oder während d€r Projektio.
leichl aneinandergekoppe I werden. Sie ermög chen
dadlrch eine konlinuierl che Hintere .andeFrolekl on
mohrerer Maga2.e ohne Unlertech!ry. Ere chtert
w rd d e Voriührlnq dlrch \,lagaz nbahnverängerln-
ge. (rn zubehoF,osramm) d e enrach am Projeklor

Oie Rone CM 55/50.Ma9a2 .e tassen s ch
äuch beide. meislen anderen handelsÜbichen
Diaprcjeldoren vetuend€n.

O e Abb ldung zergl. wre ma d e Dias einsetll
Magain mll Zahlen eisre rechts. Dias koptstehend
m I Schichlse le zur Bi dwand in gewü.schter
Berhenioge, beginnend b€i[4agaziniach Nr. 1

1 4 Rolleivision twin Msc 300 P

LKM Magaz.e sind iüralle Diarahmen bis 2 mm
Starke vetuendbar. Aus Gdnden der Betriebs
s cherhe I wrd d eVetuendung von Fahm€nstarken
von i,5 2 mm beim LKM-Magazn emptohlen.
Fahmenslä en unter 1 5 mm sollten deshalb nlr
ml dem E nheitsmaga n veMendet werde.. Auch
be Be.ulzung dieser \,iaga ne enheirliche, glech
anigeD6ahme. iÜrdieoplmae Omkungsgleichheil
veNenden. Magaine n Aüslührunge. tir 60 odü
80 Dlas el€rb (nichl im Rollei.Lieferprog.dm).

CS-Masazin
Vetu€ndel de spezie dazu konzpienen
Cs-Dlarähmchen Dese Rähmchen sind ml ener
!m aulenden Prolilkante ausgeslaUel d e in d e
Führlngender Dialächerengrefl tudere Fähmche.
können nichl vetue.det werden Cs-Magainegbl
es Iür 40 oder 100 Dias (n chl m Ro le

Bede Obleklive n ihre Fasslngen e nschraube..
Dabei Fngerabdrücke aul d€n L.s€niäche.

Bei Vetuendung von Einheilsmagainen oder Bollel
C\,1 55/50'Magaz n€n sl slets die ora.ge.e Greiie.
nase 2 waager€ht zLr sta e.. Daz! be e ngescha
letem Proteklor die Tasl€ 'slop/go" 1 6 lnd anschlie.
ßend die grün€ Tasl€ Vortransporr drück€n, Dor
Gre fer 3 fähn heräüs. Rändelschralbe am Diaqreiler
andrücke.. um 90' drehen und zuriicKedem lassen.
Grilne Taste 19 Vodransporl drucke.. der Dlagreiler
lährl uüdjck n Ausgangsposlon.

aei aeheb mit IKM- oder Cs-Masäzinon
ist die Mag€r€chtg Gr€ltemase in s€nkrechi€

Das getüllte Magazn n ProleKonsriclrlung lml
der Zah en eiste nach auß€n, CS lMagazine Zah €n
leiste nnen)bis zum Anschlag n die Maganbahn
einnjhren. Grüne Tasle vorlransporl I I drucke. def
D agreiier 3 bnng jelzl nacheina.der das ersle lnd
deite Dia in den Proleklor und beginnl du.ch aulo-
mal sches Einscha len der Lampe mil der Projeklion

So|| . chl mitdem erslen Dadie Prqekl o. begin.€.,
sondern ml enem beliebgen Da etwa als der
Maga nrn lle, so kann nach dern Einselzen das
Magaz n vorgelah.en werden. Ddu vordere iocus.
Tasle 1 5 so ange gedrückl harte.. brs \4agazin ge'
wÜ.schle Poslon ereichl hat Nach Loslassen und
emeutem D.Ücken der Tasle w rd de. Transpon n
Einzelschnllen durchgeiührl. Für die Kodektu des
evtl zu weit vorgetahrenen Magains kann sinngemä0
mil der hinteren iocus Tasle 1 5 verlahren werden.
D es Funktion ist nur so lange wtksm, b s ein
Tra.sportbeiehl m I laslo i9 oder per lmpLr sgab€
von TonträgeFSle!ergedlen erfolgl.

Ene weilere Möglichkel des Anlah.ens bestehl
dlrch d rekle Ei.gab€ der O aiach Nr. an der

Nach der Eingabe. angezegtam Dispay 41,
Transporrbeieh mii Taste r 9 als ösen. Der Proleklor
beg nnl d e Projektion mit dem angewäh ten D a.

Wäh€nd der Prolekl on eingegebene Dia(lach)
numm€m üb€r die Z fienlaslalur emog chen ieder
zeil däs Projteren von Dias n b€l€bgs Feihen.
ro ge. Be m nachslen Vorvlarlsbetehl wnd das
scho. in Berelehail befi.dlche Dagegen das ge.
wäh te alsgelauschl und aui d eses Übergebendel.

Projoktor und Bildwand aufst€ll€n
Gerät r chlig alJste len Fronlseite pa.allel zur
Bidwand. Obiekl ve . HÖhe der Birdwa.dmitte, ali
alsrechenden Fre rälm iür Kabelmschluß und Ma.
ga nlaul achlen. Ein leslef waage.echter sla.d isl
wchlig, ein srabirer ProJeklDnsiisch setu zu emp
iehlen. LLfish lze des Geräles immer fieilassen

Das prqizerle Btd aul de Bildwandmitte einste en:
mit de. DrehlÜßo. BildhÖhe u.d waagerechlen
B dstand e nslellen Bei selll chen D fierenz€n des
B des werde. Proi€klor oder Bildwa.d peallel

Größere Höhmunle6chede ds Bi des 2ü Bild.
wandmitle nlr durch paralleles HÖhselzen des
Projeklds oder des Proleklonslisch6 au€le chen,
um lraperömige Bildvezenungen 2u vemeid€n.
Stärkere Schräglagen, z.B HÖherste en der
Proiektotuorderkanle über den Verslellweg d€r
Drehfüße hinals sind unzulässg,

Rolevson n{in Msc 300 P 15



Bildschärfe einsrellen
Das Bld von Dia Nr 1 durch Drehen am
projizierenden Objektivascharfslelle. Da.ach
de grüne Tasle 19 drück€n lnd das io gende
Bld am andere. Obiekl v scirarJste en. Dese
"Grlndenslelung( ron Hand slnure.ma nötg-
danach reqelt das Autofocls System de B ds.härle
än beide. Obiekl ven vo allomalsch nach

Eine neue Grunde.ste !.9 m!ß erlogen.
wenn man cle Oblekt ve wechsel. de. Proleklo.s
absland oder dle Br-...welen bei Var o.Objektiven

Wurde das l4aqain m t g as ose. Darahme.
gefri I so ka.. es vorkommen daß sch d e Das
dlrch Wärmee.wlklng elwas wö ben Auclr n
so chen Fälen reg€lt der Allofocls die B dschäde

De manue bedie.bare. ,nocus" Tasten
b e ben slandg funktonsberel, alch be ei.
qescha letem Allolocls Syslem Eineqedrückte
,focus" Tasie übersp e I aso das Autoiocls
System durclr hre "override" Flnkton. E.e Aus
.ahme b del de Sandwich Frojektion sowe de
Enb end- lnd E nfrierphase hier st die ma.!e e
Foklsser!.g allomalsch ausgeschatet. Das
Blinken der LED be Tdle 38 ze91a. daß warrrend
des soebe. prol z enen Dias der Autofocls abge
s.hatet sl. Er wrd e.lweder dlrch Drücken der
Taste 38 oder den nächslen Tra.spodbeiehl wieder
akl verl De LED er scht.

So nichl mit Autolocls geaöe let werde.,
Tasle 38 "allolocus ofi" drücken, LED lelchtet

Bildüberdeckung einstellen
GrÜne Vodra.sporllasle 19 drücken, Ubenr endung
beobaclrten und prüfen, ob beide B lder etakl
aurena.der prolizertodersel chv€.s€tasnd.
ldealetueiseso le ma. die Einste lng daber m t
einer ängeren Überbend2eit lnd möglichsl g e che.
Fahnen vornehmen. Zum Einste en das Ste rad 3l
drehe.. 1 5 m M.destabsla.d zlr B dwand en-

De B dhölrenstelung wurde werksse 1g e n
geste t So te de..och e. störe.der Versatz mit
g eclren Rahmen von egen, so kann ml e.em ge
egnelen Schraubendrei€r an der Ste schraube 32
de Höhe.dillere.z alsgeg chen werde.

Zum BedLenen d rekl am Proleklor ble bt das
R Handsli:ick ll e ngesetn Fürd e Fernbedienlngs.
ilnktion wrd es als dem Alibewahrungsrach nadr
oben entnomme. der Decke geönnel lnd ml
e .erBar le re ' ) (9vE-Bock)bes lÜck t  Knoptesre43
alf Batt-ariepoe lesldrücken Battere enegen !.d
Decke schließen. Belm Fernbedene. rchtel man
de Sended oden n B chtung Empiä.ger. Zw schen
S€nder und Emplä.ger isl en Mlndeslabsland von
elwa r m nötig. Nach dem Gebrauch wrd da
Handstück ns Aulbewahr!.gsiach l0 e nSesetn

Hinweis: um Funkl o.sslör!.gen beim Bedenen
zu vermeiden. dad der lF Empfänqerse.sor 5
nichl dlrch starkes Fremd cht geslorlwerden
wiez.B d rektes Lampe.Lichl oder lngedämpltes
Tages chl unmnebar überdem Se.sor

Bem Ansch eBe. einer Kabefernbedenung an
d e Buchse 26 ist de lF Fenbedenlnq aus dem
Alibewahrungslach 2! e.hehmen
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Uberblendda!€r elnst€llen
Oe Standard-Uberb endzelr des Geräl€s beträgt
2 Sek. M t dies€r Z€il arbeilet das Geräl, wenn es
e ns$hdtet w rd. Sol deÜbeö€ndzeit
verändeft werden, e ne der dre Tasten 14 disso ve"
ddck€n. Wählbar sind Ub€rblendsluien rcn 0,1 ,
3 oder 6 S€k. Die eingegeb€ne Übeölendzeil wd
am Dlsplay4l angezeigl. Beegung dor Tasten mil
andgrsn Uberblendzeiten siehe Se le 30. Mir der
Tdte 1 6 "stop/go. äßt sich der t-lberblendvorgang
€inirieren und innerha b dieser Zeit durch emeutss
Drücken der Taste bnsetzen. Die Siandadzet
kann jeDl nichr mehr aklivieir werden.

Bildwechsel votuärbs, n der Beihenio ge der im
lvlagaln e neiderten D 6: Grdne Tasie > i6we s
e nrnal ku? e nd^icken

Bildw*hsel dckwärts, n entgegengesetnsr
Re h€nfolge, unr z,B, ein schon gezegtes Bild
zu w ederholen: Rote Tasie < jewe s einma

E ne Eiü€lbildprol€kl on st nur mit eingesetzlem

B€ m Umsort er€n oder vorübergehenden
Enlnehmen e nzelner Dias währ€nd der Projekl on
müss€n die beiden leien Fächer im Magaz n zum
Rückrühren der g€€ds projizieden D 6 unbed ngt (l)

Automatlscher Bildwechsel m t Ze tschalilng

Dle automatische Bildstandzeil wird durch kuzes
Drücken aui d € Taste 13 "l rn€ß aktiv eft und der
Abauldurch Drücken der grünen Vortransporl-
Tasl€ 1 I gestartet. Zum Verändem der Slandzeit

Die Siandadze t be m Betäl gen der Tast6 13 ',1 meß
sl8 Sek. Durch Druck aufT6le,+. wechsetdie
B dstandzetalli2S€k.,undbeiDruckauf Taste*
aul4 Sek. Werden "+/* T6len g eichzeitig gedrückt,
slellt sch der Timer wieder aui a Sek en. Zlm
Abschallen der Zeitsclra lung d 6 Tast-a I 3 "l meß
belätigen. Be einer E ngabe der Standz€ii üb€r die
Tastsn 37 b ink zunächst die rote Imer LED und
leuchtel konsiani, wonn dff Start üb€r d e grüne
Vorlranspoi(-Taste eriolgl. Die eingegebene B d
standz€il sowe d e Nr. des projiziei@n Bild6 w rd
am Dlsplay 41 angezeigi.

D ,Ä Zeilscha luns äBt sich jedeze l mit der
Vorhansport-Taste l9 iüreinen B dwechse
abbrechen und startet nach d€r Überb€ndung
€rn€ü BeiDrücken der rolen Fücklransporl Tasle
20 wird der T m€r g€iöschl und e n Bi ctwechse
rückwäirs durchgeführl. Sol danach weiter m I
automat scher zeitscha tung prot zied werden, st
der T merab aui neu e nzugeben. D€r T merbelrieb
aö6let nlr in Votuäißpojektion.

MomofunKion lvählen:
lvlä der Taste 21 "memo. können pro Magain bis
zu 16 be iebig ausgewählte Dias während der
Projektion e€ktronisch abgespe cherl lnd nach
beendeter Protekl on nochmals n ds enisprechen
d€n Re henfo ge abserulen werden. Dszu b€ jedem
aswiedehoung gewünschtonDiadieTaste"m€mo.
kuz elndücken Nach beendeier Projeklion poji-
zert das Gerft adomatsch das zuersl gewählte
Dia. Alle w€iieren gesp€ cherten D as werd€n
anschließend über die grÜne Taste 1 I abgerLifen.
E n aüomat scher Abruf im Timerb€tieb ist n chl
möglich. Während der Wiedergabe der gesp€ cher
ten Dlas wird aui dem LED-Disp ay 34 der Belr eb
d€s Aöeitsspeich€ß riit t€sl" angezeigt.

LED 18 am Fernbed€nungshandslück d€nt as
BlinkaEe ge tur jeden eingegeb€nen B€iehl.
Die LED t m€. 37 informierr über den a'noma-
t schen Bildwechsel mil Zeilscha t!ng.

LED b/trkl = Bildstandz€il wurde eingegeben oder
Imer btu Uberb endlng lnlerbrochen
odsr dia ersten Dias sind eingezogen,
d e Auiblendung sieht noch bevor
(Bere tschaf tsposilion/stand-by)

LED leuchtet küstant = Iinet läulr

lrn LEo-Display 34 werd€n d € untoßchied chen
Beiriebsanen ängezeigt.

manlal = Standardb€tneb
test = Eingegebeng Beiehlg laufen über den

Arbeitssp€iche. ädomaiisch ab

aulo = Automatkb6lr€b, als d6m lvlodllüber'
nommen, Programm lälfi ab

record = Aut'ahrnebetrieb, Modur kann mil abeits-
spechetsProgramm geladen werden.

Das LEo-Display 4r inlornried m Slandardbetrieb
über Bildnlrnmer, Übeblend und Bildstanclz€ i. D€r
Timer aul kann über dß ücklaufende Sekundenzihl
werk beobachtet werden. lrn Enterrnodus 1 und 2
{Pogramm eöetrieb) wnd zusätz ich d e Programm
Nr. lnd d e Kennziffer njr die Sondedunkionen (SD
und Prq€Kor'Pa€metsr (PP) ang62eigt, s €he

LED "autofocus ofi. 3a zeiSl durch Lelchten
oder Blinken an, daß dsr Alnofocus ausgsschatsl

LED "modu . 36 s Snalisiei( m Betrieb "auto"
und 're.od" e n€n durchzufihGnd€n E ngabe
befeh mit der Tasie "moduh.

O€ LED "enleß 39 signals €rl im Enlemodus l
und 2 die Bereitschaft zur Programm erlng m I d€r
Zifieintastatur siehehiezuSeie 22 und 30.
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[,1agaz. votuärrs oder rückwärts ganz durch

lvlagd n in oderenlgeg€n Projektionsrchtung enl
nehmen Neles Magazin e nserzen ünd mit lrüner
Vorlransporl T6le iorltahref .
Teilwe se durchge aulenes \4agazini Taste 12 'end.
drücke., Proleklor fühd den lelzten E ngabebeieh
zu Ende, der Dlagreifer turhrt d e im E ngrift beiind-
lichen Das indie Fäche.zuruck Das Magazin wrd
altomatsch . die Slanste lng zuückgeiahren !.d
kann enhommen werden A e e ngegebenen
Funkl onsbelelr e sind ge öschl.

Hinweisr Belm Prolz eren als lntersched ichen
Masanen (Standard LK[/ CS) daraul achte.,
daß sich die Grelemase in der richlgen Poston

Berrieb mit Rollei cM 5s/5o-Magazinen
Um en stÖru ngslreies An. u n d Abkopp€ln des
Ro ei AM 55/50 be m Prot zieren zu gewähr e sten,
ist folg€nd€s z! beachten:
Das ersle Maga n bis zlm Anschlag vofsdi ebe.
und vorrransportiere. Das E nhaken des zwe len
Maga2ins sollte späteslens be m 45 D a des ersten
Magains eriolgen. Das Abnehnren d€s eßte. Ma
gaz ns kann ab dem 6 D a, so te aber spätestens
beim 12. Dia des Zweitmagains eriolgen. Dd! das
Magazin durch echtesAnheben aushake. und
dabe nach obe. abnehmen. Be dervetuendlng
der Maganbahnverlängerung" kann das Abnelr-
men des ersten [4aga ns zu einem späteren

Die Maga nbahnver ängerungen werden mit
ihr€n Ansalzbolzen ln d e Forrn öcher der N/agazin
bahn I e .gesetzt lnd raslen dorl federnd e n

Hinweis: Alch mit a.gesetzlen Mag€u nbahn
verlä.geru.ge. ist nLrr der qleichzeitige Transpoir
von 2 Maganen zulässg.

Das Fo||e CM 55/50 Maga2in ka.n ohne
Koppe turnkt on alch a s normales Diamagain n
allen Protekloren. d e lur d esen Magaz .typ
konz p erl sind, vetuendet werden

1 . Grundlagen der
D r ^ ^ r . m m i ö n , ^ ^ .

l.l Prorokollierung eins.manuell
eretellten Diaschau

Unbemerkt vom Benutzer proloko ed der Projektor
paralle 2u e ner lauienden manue en D aschau d e
Bilddaten in se nem Arbe t$pe cher. Es gehören
dazu Bild.ummer, Übeölendzet und Diaslandzeit,
de lnter einer geme nsmen Prolrammnummer
e ngetragen werden. wrd ene Überbendzeit durch
Ddcken € rcr der drel D ss ve T6le. verändert,
so wird diese bei der nächstfolgenden Uberblen-
dung protokolliert, D e allgeze chnele Timereit
entspricht mmer der Standze t eines D a nach
Beendgung se nes Aufblend- und dem Beginn

m T merbetrieb st ein ,Anhalten" und "Foadah
ren" der D aschau Über d e "stop/go"'Taste mdg-
ch. Proloko erl w rd d e sich dalals ergeben-a ver
ängerle Diastadzeit. Alch ene Uberbendlng
kann Über d e "stop/go..Taste angerra len werden.
D eser Vorga.g wrd jedoch nichr prolokolliert.

Beim Ausschalten des Gerätes gehen die
protokollierten Oaten verloren.

Eine rnanue L erslellte D ascha! kann zu Test
2wecken soforl allomatisch wiederho I werden.
Ddu ist nach B€endigung der Vorlührung mit der
Tasle "rnode" de Belr €bsart ,nest" e.2uschalen.
D e W edergabe kann sofort durch Ddcken der
grünen VoMärtsiaste erfolgen. Mit der Taste
"slop/go" lsl e.e Übeülend!.g oder der Timer
anzlhalen lnd wieder z! stanen. Mt derT6le
"end. kann d e Show tederzeil wieder beendet
werden. DeTaste 'm-amo. kann we im manle en
Betr eb akl viei( werd€n.

Korrekturen im Testbetrieb:
Onmas sl es.ö19 d e Überbefdzeit od€r d e
Sta.d2e t eines D as nachträg ch z! korrig eren.
Da! ist während der Vorführung m Testbetrieb d e
Tasl€ "stop/go. zü drücken. E n anschlleße.des
Belätigen derTimerko.rekllr oder einer der drei
Disso ve'Tasten bew &l eneAnderu.g der volher
protoko lierten Slandze't des gerade projlzienen
Bildes oder der llbeöle.dzel von d esern zlm
nächsten B d. Sollabweichend heruon de gerade
beobachlete Überb€ndzeit korigiert werd€n, so isl
vor der Korcktlrelngabe d e rol€ Rückwän$asle

zu drücke.. Weitere RückwZinsbefeh e sind im
Testbelrebledoch nicht möglich Weter geht dle
Vodührung über de gd.e Votuärlstaste oder die

Eine m Proqrammspelcher des Proleklors proto
ko lieire D asclrau kann n ein ausweclrse bares
Modul44 iesl abgespechert werden. Der Steck
p alz 28 iÜr dieses Mod! isr lnterhalb der Bed ene.
leiste zu lnden. Modue s.d lur e ne kapazitä1vo.
ca.  100 Das (Mod!  100) lnd ca.300 Das
(Modul300)erhäl ch. Jenach B dinlormation kann
d ese Kapazitat nach unten oder oben abweichen
A e Mod! e sind be ebig oil esbär ünd weder zu
überschreiben. Dabe wird der gesamte nlrat des
Moduls n den Programmspe cher des Proieklols
geladen, bzw dessen Inhalt vo sländ I (so we t
mög ch)in das 100er oder 300er [4odu]geladen.

1.3.! Speicherung in das Modull
Beider Specherung ener Show in das Modulwer
de. d e im Arbersspeicher des Projektors protokol
erlen Dal€n n das Modulübeimgen Da! sl

dlrch Drlcken der Taste "mode" die Betrebsart
{ecord. e nzuste en. D e LED be der Tasle
"r.odur" b nkt Nach dem Dn;cke. der Tasle
'modui. b nkt zusätz ch der Schrttzug {ecord".
DL€es signa isiei(, daR belenem wiedeholen
Druck alideTaste 'moduk devorher m Modul
bennd chen Infomal onen vo sländ g ge öschi
werden. Nach dem 2. Ddcke. der Taste 'moduk
werden dle protoko enen Daten ins lModu uber
trage.. W?'hrend dieserZelleuchletdie LED be
der Taste "modu " konstant Nach €rfolgreichem
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Abspeicher. erlischl diese LED und der Projekior
sprngt aulomatisch auf dle Belr ebsai( "l€st.. Die
Showdalen s.d weterh n im arbeitsspeicher

lsl k€in Modul e ngesü, so w rd d eses durch
Weiterb nken der LED angezeigi. B€ichtdie
Speicherkapazität dss Moduls n chl a!s, dann blinl<t
de LED "mod!. ebenfalls. Die Show isl aber so-
weit wie mdglich abgespe ch€rl, Die Bet ebsarl
{ecord" sl dann Über d € Taste ,mode( zu ver

wichtig: während des Abspeicherns dari der
Projeklor nicht abgeschatet werden.

1 ,3,2 Wiedergabe einer gespeichsrton schau
aus d€m Modul:

Zlr Vorftjhrlng e ner D aschau d e in elnern Modul
abgespechei( st, nrÜsse. dessen Daten n den
Arbeilsspe cher des Proleldoß übenragen werden.
Dau st dlrch Drücken der Taste "mode" die
Betriebsarl "a!lo. einzlste €n. Die LED belder
Taste 'modul. b nkt Nach dem Drücken de. Tasle

"moduk wird der Arbetsspeiclrer aus dern N,lodul
geladen, wobei d e Dal€n des lvod! s unver?jndert
b s ben. D e Voriührlng kann soton durch Dnjcken
der grünen VoNänslaste geslarlet werden. lvit der
Tasle "stop/go" ist eine Uberb endung oder der
T rn€r anzuhalten und w €der zu $anen. D e Taste
,memo! kann we im manuellen Betieb aKiv eil
werden l\,1it der Tasle 's.d" kann die Show jeder
ze t w eder beendel werden

Die B€tebsarlen 'nesl' und "aüo" snd aiNeF
wandt. sie unterscheiden siclr ed glich dlrch die
Korekturmög chkeil im tssl. Belreb sowie der
Möglichkeit im 'auro. Beirieb Daten aus dem

1.3.4 Demonstrationsmodul
lm weRsse llg eingeseäen Modul I 00 ist zlr
Demonstration e .e kuae Show gespeicherl. s e
z€ gt das ProqrammierbeispieL von Kap.2.1.9.3 nrit
senen besonderen [/ög chk€ len.

l4 Wahlfreier Zugritf auf beliebige Dias
im Dautoc und 'testq'B€lri6b

We inder Belrebsarr "manue ", so st auch im
"lest" - und "aulo-Betrieb ein wah lreier zlgnif aut
alle m Arbeitsspelcher benndlichen Dias mdglich.

Der Stan kann aui drei verschiedene Artan erro ge.l
1. Durch üück€n der grünen voNairlslaste,
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2. d!ßh Anlahren e nes D alachss mitte s der
Focus Tasten lnd anschließendem Drücken der
grünen voMärlslasle,

3. duch Eingabe der Daiachnlmmer mttes der
Zifl€rnlastallr lnd anschießendem Drucken der
grünen Voeärtstasle.

Der PrcjeKor suchl dabe die Prog€mmnummer
beider die gewäh t€ Danummer eingeiragen lsl.
DlesesDaunddasDa,dasbe dernächslen
P.ogramm.lmmer e ngelragen ist, werden n den

während einer Diashow ist der wah lreie Bet eb
jedez€ I fiitte s der zifi€rnlastaur lnd
anschließendem DrÜcken der grünen VoMärlslaste
mög ch. Dabe wrd dasin Berelschaft befindlich€
D a gegen das gewählte ausgetauschl und
an$hließend daralf übergeb endel.

Hinweis: E n wahlfre er Bet eb im 'a!lo. bzw.
"tesl,, mode sl nu mö9 ch, wenn das angewäh le
Dä m Arbeilsspe cher überhaupl vorhanden sl.

Ene ununlerbrocheng D ashow von mehr als
100 Das ist nlr ml den koppe baren Fo e '
lvlagainen CM 55/50 z! eßlellen. So eine so che
Show z.B. be D a(-lach)nummer 1 75 gestartel
werden, so sl über die Zifternlastaiur die Zah I 75
enzugeben und d e grüne voNärlslaste zu
drücken. Das Magaz n iährl nu. .cht 175 Daiächer
vor, sonden nlr 25. Der Prolektor gehl dabe
davon a!s, daß das Maga n mil den Dias 151 bs
200 angeseta word€n st, D eses Verha ten ze gt
der Projeklor ab Da(fach)nummer 10r.

2. Erweiterte
Programmiermöglichkeiten

2.1 Programmierung €inor Diashow
üb6r den "Eniermodusl*

Erheblich mehr 1,4ög chk€iien zur Eßte lng e ner
D ashow bielet die E ngabe über die Zifi€rnlaslatlr,
Dabei ist es n chl nöllg we unler Kap.1.1 be
schrieben d € D ashow para e ablaulen zu lassen.
A!ßerdem ist de Engabe von J Sonderlu.klio.en
vorgesehen. Für die E ngabe einer Diashow etueist
s ch das vorher ge Erslellen einer Prograrnrn er
labelle nach dern B€isp o auf Seite 27 als h ireich,
da nach ihr Programmze e nach Programmzeile
abg€rbetsl werde. kann.

De Progrmmierlng €rlolgl im,Entermodus r.,
Dau wird rn I der Taste "mode. die Bet ebsrl
'nest. gewäh I und die Taste 'enteß gedrückt. Nun
kann d e Dlashow mit alen gMÜnschlen Etiekten

2.1.1 Programmn0mmer
lm Dsplay4l blinkl das Schriftie d ,program" und
iordeir damit zur Eingabe der Programmnlmmer
über d o Z fientaslatur 40 au1. Sinnvolletueise
so le en Programm rnl d€r Programmnummer 1
begonnen w€rde.. Nach erfolgter E ngabe lsl d e
Taste 'enler z! drücken. Darn 1 isl d e gewäh te
Programmnlmmer n den Arbeitsspe cher über
nommen lnd protoko ien De hÖchst€ Programm
nurnrner ist 999, d.h ene D ashow kdn maimal

Nach Ubernahme der Prograrnrnnummer blinkl nun
im Display 41 d6 Schrlttle d "position". lm Zalrlen
ield ereheint die D a{iach)nummer d e lnler der
eing€gebenen Programmnummer m Arbeitsspei
cher abgelegt sl. So d es Übemornme. werden,
so st die T6te "erteß 39 z! drücken, soll s e ge'
andert werden, so ist die gewünschle Dia(ach)num
mer über die Ziäerntastatur einzugeben lnd m t der
Taste '€nteß n den arbeitsspelcher einzutragen.
D e höchste D anlimmer lsl 999,

2.1.3 Uberblendzeit (Dissolv€)
Nach Ubemahme d€r Dlanummer blinkl nun lm
Display 41 das Schr ttfe d "d ssolve.. lm zählenie d
wird d e unter dieser Programmnummer voher e .
getragenen€ Übetulendzet angez€lgl. Be Neuer
slellung e ner D ashow wird die Standardüberblend

zel2,5 Sek. mgeboten. So diesezeil übemom-
men we.den so ist die Taste "enleß z! drucken.
Ei.e andere Zeit st über die Ziäernlastatur einzlge
ben und mit der Taste "enteß zu bestäl gen. Die
Überblendze t kann zwischen 0,1 sek. (Cü) bis
25 Sek. gswöl werden.

2.1.4 Bildstandz€it frimer)
Nach Übemahme der Überblendzeil b nkt nün im
Dsplay4l das Schr ftfeld ,timer.. mZahenled
w rd d e unter dieser Programmnumm€r vorher e n
g€tragenene Bldslandzeit angez-agt Be NeueF
slellung e ner D ashow wifd die standardiimerze t
'0" Sek. angebolen, d.h. der Timer st abgescha tel.
Sol d ese Ze t übernomnie. werden, so stdie
Tate "enleßz! ddcken. Eine andereZel isl Über
dle Ziilemlaslatlr einzugeben !.d ml der Tasle
'e.ler. z! beslätigen, T mezeiten kÖnnen nlr .
Sek.-Schr tlen eingegeben werden.

Be abgeschalletem T rn€r erfo gt der Voitrans-
pon Beleh entvveder über die grüne VoMärlslaste
den VoNärls mpuls vom Dalaklgeber oder vom
Compller. Die D astandz€ii ist 2w $hen 4 Sek und
600 Sek. n l -Sek, Abständen wählbar sie so te
aber nicht küzer se n als d e Diawechselze t (iänger
be wel alseinander eg€nde. D as).

Hinweis: Timerzellen werden m D splay grund_
sälzlich n vollen Sekunden angeze gt das heß1
e ne vorher n ei.er anderen Belr ebsarr abge
specherteTimezet von z.B.7I Sek erscheinl as
7 Sek. Nach dem Drücke. d€r Taste "enteß wnd
ledoch d e zeil n den albelsspecher Libenom
men, deinderanzegesleht, hieralsoT,0 sek. um
ein Lrngewünschles V€rändern der T meu e t 2u ver
melden, st nicht die Tate "enleß, so.dem d e
Tasle "Tme(+)koreklutu zu dnicken umden
Imeralfruf zu ve assen (- Wssnswerles Über

2.1.5 Sond€rtunktionen
Nach Übernahme der Diastandze t b nkt nun im
Disp ay 4l das Schriflle d ,sF .. lm zahlenield w rd
dle unt€r d €ser Programmnurnrner vorher e ngelra_
geneneSonderlunklion angaeigt Bel Nelerstel
lung ener D ashow wird die Sonderl!.ktion "0.0.0."
angebolen, d h. kene Sonderflnkton. SollfÜr d e
ses B ld keine Sonderfunklion güllig sein, so rsl d e
Tasle ,enler z! drÜcken. Eine andere sondanunk
t on st über die Z fiernlastatur einzugsben lnd m t
d€r Taste "enter. zu bedalge.. Die Möglichketen
der Sonderfunkt onen slnd m Kapilel 'Beschrei
b!.9 der Sonderiunlnionen. alsführlich beschr e_
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ben. D e doft n der Tabe e alfgeiührle Sonder
funkl on lsl über d e Zifierntaslatur e nzugeben lnd
m t der Tasle 'enteß zu bestät qen

2.1.6 Nächste Programmzeile
Sind alle Pa€meteriürein Dia (Diaiachnummer,
Uberblendzet, Standz-"t lnd So.dedu.ktion) eige-
geben, so e.sche nt im Anzeigeleld w eder das b n
kende Schr ftie d "position" und d e aulornatisclr um
I erhöhle Programmnummer. Nun kann de Bild.
iormal on lÜr die nächsle P.ogrammzei e {nächsten
Prosrmmschritt) eingegeben werden. Für eine
Korcktur von Bild nformationen an belieblgen Pro
grämmplnklen st die angebotene Programmnum-
mer m I H tfe der Ziäernlastaur 2u Überschre ben
und rnit "enteß z! bestätgen Wetersleheweder
Kap 2.1.1.

2.1.7 Wissenswertes überden 'Entermodos l"
M I Hilie der 

'fimerkoreKurtasten 
ist das Programm

zeilenweise, m t der grÜnen voMärls und der rote.
Fückwärtstaste spallenweisezu überprüfen.

Eine veGehentlich€ Fa scheingabe überdie
Z'fternlastatur sl genere vor dem Ddcken der
Tasle "enteß iedezeit d!rch Überschreibenz!

Wenn die Fa scheingabe nach dem Ddcks. der
Taste "enteß bemend w rd muß die Taste "T me{ )
koffekluß geddckl werden, b s das g eiche Schr ft-
leld w eder blinkl. Dann kann d e Iniormal o. emeut
engegeben werden. EneAnderung oder en Ne!
e nirag m!ß immer durch d e Taste "entetu beslätigt
werden. Ene Engabe Über die Zifiemlastalur und
anschließendes Drücken led glich derTasten'end.
odet 'mode. iühd zunr Ver usl d eser Engabe

Der,Enlermodls 1. sl jederze t durch Ddcke.
de. Tasten "end" oder "mode" zuverassen.

2.1.4 EMeiterte Korekturmöglichkeit
einer laulenden Diashow

Der ,Enrermodusl " b etet m "tesn, mode de Mög-
chket, n eine laulende Diashow mit H ie der

Zifemtaslatlr einzugreifen. Es können die Daten
der Dias be iebig verändert wede. Da-z|] gehör€n
die Bldnummer Uberbendzeil, Diasiandzeit lnd
Sonderfunklionen. D e Ä.derungen werden rn
Arbetspeicher protokolliert. Dau st während des
Ab auies e ner D ashow n der Betnebsan test" die
Taste "stop/go. zu drücken. Der 'EntermodLrsl i st
.ach der Belät gung der Taste "enteß aktiv. Nun st
die Pros€mmnummer{ zeile) z! wählen, die geän
dert werden $ll. Zlr O.i€ntierung wnd die m
Momenl aKve Prolrammnummer angeboten. De
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(.eu g6wählle) Programmnlmmer ist mil,ente& zu
beslätigen Es erscheint die !.1e. d eser Progranrrn-
nummer eingetEgene Da(iach)nlmmer, die be
Bedart geändert werde. kann, Nach dem Besläti-
gen durch '€nteß erscheint m Feld d e Überb encl
zet usw. Die Korrektur ist durch Ddcken der Tasle
"end" zu beenden und d e Show entweder über
,stop/go. oder die gdne Voeärlstasle forlzusetzen

2.1.9 BeschEibung der Sonderfunktionen
Unler einer Sonderiunkl on sl a les das zu verste-
lren, was von einer normalen UberbendLrng von
e nem Dia all das nächste abwelcht S e ist stels
auf d6 D a bezogen be dem d e Sondertunkl o.
eingetragen sl. Es slnd Lchlsonderfunklionen und
mechanische Sonderlunkionen zu unleEcheden.

2,1,9,1 Lichtsonderlunkiionen

Einblenden/Sandwich
Ein Dia in dessen Programmze e d e Sonderfunk
tiof "Einb enden" e.getrage. ist, wrd in den
Betriebsanen "lest. oder 'a!to. n das im a.dere.
Projektionskana berets prol z ene B d m't vo er
l-1e gke t eingeb endel. Die Standze I des e nge-
bendelen Da kann zwischen 1 und 9 Sek. gewäh I
werden. Die Auf bzw Abbenddaler rchtet sch
nach der eingetragenen Übe.b endzeit bei dem
enzubendenden Da. Die don ein!,elragene
Timerzeit gibl die Standzeil des im anderen Kanal
beindlichen Dias .ach B€endglng der

E n D a, n dessen Programmzeile die Sonderflnk
lon "E nirieren" eingetragen sl, wrd ln den Be-
lr ebsarten desl!! oder 'alloi . der N,litte der Uber
blendung angehalten D e Zeil des Anha tens kann
zwschen 1 und I Sek gewählt werden.

En Dia, in desse. Programmzeile d e Sonderlunk.
lon "B nken" e nqetragen isl, wird in den Belr ebs
aden n€st,, oder "auto" in das m anderen Projek-
l onskanal bereits prqiz ene Bild mit vo er Helligkel
eingeb nk Dle Anzah der B inkvorgänge kann
2w schen 1 und I gewählt werden. D e AlI bzw.
Abblenddauer richiel sich nach der eingetragenen
UbeÖ endzeit beidem €.zubende.den Da, sollle
ledoch klz gehalenwerden, !m den Endtuckdes
B .ke.s z! erhate.. Die dort eingetragene Timer
zet g bt die Standzet ds lm anderen Kanal befl nd
chen Da nach B€ndigung der Blinklu. kiio n a.,

Mechanische Fonkiion
0 Normaier Diawechsel

2 Slave AlsLösung am
Aniäng e ner Uberb endunll

4 Slave-Auslöslng eiwa n der
rvl tle ener Überbendung

De Funkl on I kann ml der
Funkt on 2 oder 4 komb niert
werden, da! wird die Summe

'o Nomae Überbendung
1 Einbenden/Sandwich

3 B nke.

'6 Abblenden des Bld€s des
vorher gen Programm
schrnes/Alibenden des
Bildes d eses Progranim

'? AbbLende. des B des des
vorherlgen Programm
schntes / Pause / we ler m t
dern B d d eses Prograrnm
schrttes durch D.Ücken

l S e k  . . . 9 S e k .
1 S e k .  . . 9 S e k

slehe + Blinken jedoch m t r€dlz erler Blinkdauer

En Da, n d()sn Programmzeie die Sondedunk
ton,Schauke.. eingetragen ist, wnd . den Be
triebsarlen ,tesl" oder "auto" mitdem im anderen
Proiektionskanal schon vorher bei ndliche. D a
wechse we se projiziert, D e A.zah der Schaukel'
vorgä.ge kdn zw schen 1 lnd I gewäh I w€rden.
Die Schaukelcharakterlsl k kan. dlrch d e enge_
tragene Überblendze( variiert werden. Die dort
e ngerragene Timezeit gibl d e slandzeit des m
and€ren Kana bel ndlichen Da nach B€ndigung
der Schaukelf!.kton an. Der Schaukelvorgang
endel immerbe dem Dia m anderen Kana.

Ab- und wiedor Auf blenden
Dese Sonderiunt<tion läßt das vorherge Da eßt
seinen Abb endvorgang beenden, bevor es m t dem
Allb endvorgang beg nnl. Diese Funkllon isi sinn
vo wenn tuei Dias . chl ine nmder übergeb endel
werden soLlen z.b be wechselvon Qler auf

Abble.dgn - Pause - Aufblenden
D ese Sonderfunkiion kdn dann gryäri t werden
wenn der D avorlrag &ische.zeitlich lnlerbroche.
werden $ll. Das vorheige Dla wnd abgeblendet.
Erst nach emeltem Betätig€n der gdnen VoMarls
tßle wird das neue D a aligeb endel und der

SF
nu 5 E
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2.1.9.2 Mechanische Sondertunktionen

Ein Da, I dessen Prog€mm2e edeSo.der
r!.kton "Autoreverse" eingetragen sl, wrd ln den
Betriebsarlen dest., oder ,auto" altomatisch 9e
fo 9t von dem I Da des Programms. Es enlsleht
dabe ein.ahtloser Überga.g. d h keneUnter
brmhung durch ene Dunkelpalse.

Master"Slave-Betrieb
E n Dia in dessen Proqrammze € e ne der beiden
So.deriunklonenvon "Mastersrave. elngetragen
st vermaRt n den Belrebsarten ,nesti oder "a!10"
die Aussendung en€s Sleuerimp! ses an de PC
Blchse. Mit e.em dorl angeschossenen Bole-
Adapterkabel, däs an de Fembedie.!.gsbuchse
{BC-B!chse) eines we l€r€n MSC 300 oder MSC
300 P a.geschlossen st kann e n VoNäns-
transporl e nes slaves alsge Öst werden Der
Ze tpunkl der Aussendung des mp! ses kann wah
we se a. den Beg .. oder . die M lle einer ubeF
b endung ge egt werden lst der Slave ebe.ia s ein
[/SC 30O P, so kann dieser Sond e riun ktio nen aüs
iühr€n u.d w ederum a s Master eines we leren
s aves veeendet werden. Die Übelbe.dzeite. lid
gegebenenfa s auch d e Sonderilnktionen ent
.immt der Slave entsprechend seiner eingeste tef
Betriebsart entweder der äui se.er Tastallr einge
ste ten Überb endzeit (manueller Belreb)oder den
Daten in se nern Arbelsspeiclrer lTest. ocler A!to-
Belrieb). Be ener Kellenschal!.9 mehrerer Projek
toren st eine ze I che Vezögerlng der Als ösun
gen ledoclr unvemeid ich.

Hinweis: Um StdrLngen m Ab alf zo verme den,
m!ß sichergeslell se. daß vor jeder Ausluhruns
e nes Save Berehls der s ave Projektor sene Über
blendung oder Sonderlunkl on beendel hal.

2.1.9.3 Eingabe der Sondorfunktionon
sehe Seite 25 (oberer Te )

I
I

I
I

I

I

Eingabe des Beispieles:

N4l der Tasle "mode. aul4est,, schaten, da.ach
'enlei. Programm-Nr, 1 wird angeboien
"enleß . . . übemomme., Da Nr. wrd a.gebolen
5 überschreben ml Da Nr.5
"enler .  . . .  übernomme.,  Dssovezelwrd

5 O überschreiben m15,0 Sek.
"en1er, .. Übenommen Timezerwrd angebolen
I überschreib€nmtgsek
"enteß .. libemommen so.deri!.kl 0n wnd

"enteß . . . nichl veränded der aLte Wert
{h er "000, wrclübernommen

Programm-Nr, 2 wird angebolen

"enteß Programmnummer akzepl erl,
Da Nr wrd angebolen

6 überschreben mil Dla.Nr.6
"enten, . . Über.ommen, Disso vezeit wird

2 5 übeßchrebe.  mI2,5 sek.
'enteß . übernommen. Timerzeit wnd angeboten
6 überschrebe. ml6 Sek.
,enler . Übernommen, Sonderlunklon wrd

,enler .. n cht veränderl, deralewert
(h er "000, w rd über.ommen

Prgrm Nr, Da-Nr

t 5

2 6

3 7

D solve Imer

5,0 9

2,5 6

0,5 10"

1 , 0 2 A '

I0 5

2  2 A  6

3  1 0  4

Soll be Programm.lmmer 9 d e Show beendel werden so isl d e Sonderflnk on '000" {keine Sonder
iLrnkt on) eiülgeben. Da B d 3 w rd dann automat sch mt 2,0 Sek. alsgebendet. Wird ene andere, z B.
5 ,0Sek.Ausb lendze lgewünsc l r tsos leneProgranr rnze i le l0e i .zu lÜge. ind ie ledg ichdeAusbe.d

000 E.gabe 000 ka.. entale., we.. "entei
gedrückt w rd

000

043 Da 7 3x in DiaO enJlashen. Kurze Fashzet
dlrch 0,5 Sek. Überblendzeit
'Slandzetdes Das 6 nach Fashb€ndgung

000

018 Da3in l5Sek in Dia I  e inb ende. .
Einbe.ddauer a Sek
"'Standzel des Dia 9 nach E nble.dbeend gu.g

054 Da 6 mt Da I4x schaukeln
""Standzel des Das 9 nach Schaukebeendigung

028 Überbendlng von Da I alt Da I lür8Sek.

060 Da I abbenden,danach Da 2 aufblenden

1 00 Alloreverse Uberb endung von Dia 3 ali Dia 5
(Prosrammstart) mil cler Überb endzeit von D a 5

4 9 3 , 0 8

5  3  1 , 5  1 6 "

8

I

9 3
1 0 0

1 , 0
5,0

4 000
0 000 Da 3 bendet  ml5,0 Sek.  a ls
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Programm-Nr. 3 wird angeboten

"enter, Programmnummer ak2eplert, Da Nr. w rd

7  uberschre ibenmtDaNrT
"enter, .. übenomme. Dssolvezet wrd

0-2 überschrebe. m10.2 Sek.
'entetr Übernommen, Timezet winJ angeboten
I0 überschre ben mit l0 Sek.
"enteß . Über.ommen, Sonderlunktiof wrd

045 übeßchreiben m t Sonderiu.ktion

,e.leß Übernommen
Proq6mm-Nr, 4 wird angeboten

'entetr Proorammnlmmer akuepl erl. Dia-Nr wrd

9 überschreibe. nit Dia.Nr.9
,e.len, lbernommen Dssolvezetwrd

3-0 überschrebe. m13.0 Sek
"e.lefr . . übernommen, Timerze I w rd angeboten
a überschreben ml8 Sek.
"enter . Übemommen. Son.Jertunklon w rd

"e.ter, . . nichl veränden der alte Wert
th er "000,1wrd über.ommen
Programm-Nr. 5 wird angeboten

"enleni Prog.annrnumme. akzeptiert, Da Nr wi.rl

3 lberschreben ml D a Nr. 3
'e.tef .. atremommen. Drssolezel wrd

1 5 überschreben mit 1,5 Sek
"enter, . . übenommen. T merzeit wnd angebolen
I6 überschreibe. mit 16 Sek.
"e.len, übernommen,Sonded!.ktionwnd

018 überschreben m I  Sonden lnk t ion
Einb enden (8 Sek.)

"enler, .. Llbemomme.
Programm-Nr. 6 wird an9eboten

'efter ProlJramm.uhmer ak?epten Da Nr. wrd

ti überschre ben mr Da Nr. 6
"enter . übernommen, Dissovezet wnd

I0  überschre lben mi t  I0Sek.
"e.ten, ubernomme., Tmer2eit wird a.gebolen
20 r:iberschreiben mit 20 sek.
,e.len, lbernommen Sondelu.ktonwnd

0-5-4 überschreiben nitSondedlnktion
Schauken (4,  )

ProgGmm-Nr. 7 wird angebote.
'enteß Programm.lmmer akzepl erl. Dia Nr. w rd

1 überschre ben mt Da.Nr l
'e.len, lbernommen. D ssorveze t wrd

0 5 lbersc l r rebenml05Sek.
,enler Übernommen Tmefzelwrdangebolen
I übers.hrebe. m19 S€k.
"ente! . . übernomme., Sonderrunkton wrd

0-2 € überschre be. m t Sonderlunkt on
Einrreren(8sek)

"enler '  . . .  lber .ohmen
Programm-Nr. I wird angeboten

,e.leF Programmnlmmer akepl erl Da Nr. wnd

2 übers.hre ben m I Da Nr 2
'enter, . ubernommen. Disso ve2e l wnd

2 0 überschrebe.mi t20Sek
.e.len, . ubernommen. Tmerzel wrd angeboten
6 Überschreiben mit 6Sek
,en1er, .. übenomme. So.derfunkl on wird

0-6 0 übers.hreben m l Sonderfunklo.
Abblend€rtAulble.de.

Programm-Nr. 9 wnd angeboten
'enlen, Programm.lmmer ak2eplerl, Dia Nr wrd

3 überschreibe. mit Dia-Nr 3
"e.10r, . . übernommen, D ssolveze l w rd

l-0 übefschreben m I 1.0 Sek.
"e.letr Übernommen Tmezelwrda.gebolen
4 überschrebe. m14 Sek.
"entetu . . übernommen So.denunklo. wrd

1-0 O überschre be. ml Sonderlunkl on

Prog.amm-Nr, 10 wird angeboren
"end" Programmierungbeendet

Slarl der programmierten D ashow nun über d e
grÜne voeänstaste. zlr scherher so le das pro-
toko -arte Programn aus dem Arbe lsspe .her . e n
Mod! kop en werden (- Module)
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Hinweisr Längere Diaseren solten lnbedingl i.
k e neren Abschn tten programmert !.d zlr Siche.
het neinModu abgespeiclrert werden Daz! sl
de Programmlerung z! beenden, n demvon der
BetriebMrl tesl,, mttes der Tasle "node. all
{ecord" lmgeschatet wird. Das Abspechern ns
Mod! geschielrl dann aul bekannle Wese

Ansch ießend s ldeBe l iebsar t ,nes l "weder
e.zlslelen und die Taste 'enl€tr zu drlcken Nun
kan. die Programmerlng iortgesel2l werden, n
dem de nächste Programmnummer angewälr t
w rd. Die voherge. Date. sind welerh. m
Arbeitsspecher vorhanden und sind durch den
Spe chetuorgang n chl verä.dert worde. Wnd der
Projektor zwsche.zet .h als!,eschaltel so st vor
der Programmiedonsetzunq der nha t des Modu s
n de. Arbelsspecher des Proleklors2! laden

Ml dem Vorgä.!,emode Fo evson 35lwn
Digla/P programmierte D ashows können mit dem
Folleiv sio. ltisc 300/P wedergegebe. und bear
beitel werden E ne lmgekehne Anwendung ist

2.1.10 Mehrere Diashows in einem Modol

2.1.10.1 Diashows in mehreren Magazinen
Wrd eine D ashow ml ener Daltach)nummer l.
101.  151 201 251.301.351 , r0 r  951 begon
.e^, so slarlet die show mmer mlr dem r Da des
ang€setz1€n N4agaznes. Diese MÖg chket st aus.
zunltzen. !m mehrere D ashows . e. Modulz!
spei.hern. Dabei stledoch z! beachten, daß der
Prolektor lew-a s seinen qesamlen ArbetsspeicheF
.ha I ins Modu specherl We.nalsoe.e.e!e
Show ergäfzt werden so somüssendeaten
Shows ersl aus dem Modu in den Arbe lsspe cher

Ene Zusamnenslellung mehrerer D ashow ka.n
wie m fogenden Beispe alsseh€n:

38
39
40

Da Nr.
1 0 1
102
103

59 122
6 0 0

(es s.d alch Sprü.ge .
der Dare henlo ge mÖg ch)

1
2
3

36
3T

61
62
63

.
1 1 4
1 1 5

117

293
294

Prgm Nr

36
37
70

T2

9 l
92

1 5 1
162

,u:

0 |
251
255

442
0 ! !

Dia Nr.

0 l
1 0 1
142
103

122
0 l

Dabe sl zu beachlen, daß iede D ashow mit e ner
B dnummer "0" abqeschossen wrd. BeiSpüngen
n der D areiheniolqe ist de Startdanlmmer der
leweilgen shows ncht z! u.lerschrete.

Hinweisr n Hnblick aulspä1ere Programmeüe1e'
r!.ge. der e.zelne. D ashows sl es s..vo
Li:icken n den dlrchialfenden Progfammnummern
z! assen Dese LÜcken so ten ledoch nichl unnö19
groß geha ten werde. da alch sie im lvlod!
Speicherp atz verbrauclren.

Dla Nr.
1 Show 2:
2

:

0



Prgrm Nr

2
3

5
Show2: 6

2,1,10,2 Diashows in einem Magazin
Mehrere D 6hows könne. sich auch n e n€m e nzi'
gen Magd n betinclen. Das jewe liqe Slartd a sl über
d e numersche Taslatur bem Slarl anzuwählen.

2,2,1 Ubgrbl€ndzeiten an der
lR-Fernbedienung ändern

De mtlerc lnd a.ge Übeöe.dzeii ka.n mBe-
reich von l-25 Sek in Sekundenschnfien geänderl
werden. M I der Eingabe der 1 . Zillet aul det Zfeh
taslatur wnd die Uberblendlaste alsqewäh t D e
gewÜnschle Überbendzel lolgl danaclr immer &e-
ste g lnd wrd mll der Taste "enten! gespecherl.

2xr 'm tl ere" Überb encllaste
3 x x , ange" Überb endlaste

2.2.2 Proieklionslampen-Grundhelligkeit

Die Lampengrundlre gkeil läßl sich redlz eren. Ml
der E ngabe der 1 . Z fer aul der Zifiernlastatlr wtd
die Dmmerilnkton angewähl. Die Dimmeeerte
s nd 2ste g einzugeben lnd m t der Tasle ,enle&

Fo gende Tabel e gibt ca Werle an.
400 He gkel l100' / ,
41 0 90?o
424 800/ ,
4 4 4  T O %
480 Fe gkei t  50%

2,2.3 Stereo-Betrieb
Mit der E.gabe der Zifiemkombnation 5-{-1 lnd
Drücken der Tasie 'enten, w rd der Proleklor n d-"n
Slereobetr eb gescha tel. Durclr E ngabe der 5-q)
u.d DrÜcken der Taste "e.ter. w rd der Stereo
betheb weder gelöschl. lm Slersbetneb werden
jewe s zwei Dias m I vol er Larnpenhenigke t zur
Pojekt on gebrachl. Zlm thermischen SchUz der
Linmr Polf ter w rd d e Stereoprolekl on auf d e
Dauer von I m n. pro Bildpaar begrenzl. Ml der
gdne. VoMärrstasle kann iedezeit ein .e!€s
Slereo D a Pmr projlzlert werden. Uber d e Taste
"memo" können bs zu 8 beliebig ausgewäh te
Diapaare nach b€enderer Prolekt on wiederho l
werden. m Stermbetrebsnd Sonderfunkllonen
ßusnahme Masler Slav€ mp! se) n chl ausluh,bar

2.2.4 Prciektor-Parameter sichern/realdivieren
So en d e vedndeden Projektorparameter iür den
späteren Betrieb (über d6 Ausschalen des Gerä
tes hinals) gesiched werden so ist die Zifiemkom
b nation 0-O-2 e nzugeben und die Taste "enteß zu

Sol nach dem E n$halten des Pojektoß d es
se bst gewäh len Para.reter akiv w€rden so ist
nach dem Anwäh en des 'Entermodls 2. de Kom
b nation 11 enzugeben und die Taste "enteß zu

Dia-Nr.
1
2
3

0 ! l
1 6

7 1 7
a  t 8
9  1 S

10 2A
11 0 t l
(6 s nd alch sprünge in der
D areihenfo ge mög ch, sogar
unter ve^r€ndLrng von d€n
Dias der vorangegang€nen
Shows. Ds Starldia darf
iedoch nichl in €iner andergn

1 2  2 5
13 29

1 5  1 7
16 20
1 7  0 ) )

{ProjektorParemeter verändern)
N4 t Hille des "Enlermodus 2" besteht die Mög ch
keit we ssel9e Projektorgrunde nslellungen zu
rindern. Dau gehören d e Überb endzeilen von zwe
der dre Überb end-(Dlsso ve-)Taslen, .lie Projek-
lonslampenhe gket !.d der Slereobelr€b D€
ko.rig erten Parameter s nd abzlspeichern und be
Bedari z! reaktivere., denn nach jedem Neuein-
schalten des Projektors s nd wieder d e werks
selgen Einste ungen gülg Der "Entermodls 2. ist
ei.zuste e., ndem mil d€r Taste "mode" die Be-
triebsan {ecord. angewäh t lnd die T6le 'enter
gedrückl wd. Zur Kontro e erscheint m Anzeige-
fed 41 de niormation "PP " (Projektor Paramele4.
Durch Dücken der Tasle "enleß w rd e n veränder
ter Werl in den Proieklor übernommen. Dabeiwnd
der "Entermodus 2" aulomal sch ver assen. Die
Belriebsartenaüege sp ngl von {e.ord" aul
"manual". Der "Entermodus 2. kann alch Über d e
Taste "end" verassen werd€n. Dabe erfo gt iedoch
keine Ubernahme des eingegebenen Wertes.
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3, Computersteuerung en ModuLübeircgen w€rde. lnd s ndledezeil
wederz! aden. Das Alsdrucken sowle das
Kop ere. von (Tel )Programmen untereinander
gehÖren zLr den weiteren [4Ög chkeite. von
"DiaEdit300"

3.3 Direkte Steuerung
Ml den fogende. Befeh en ist e ne dneke Stele
r!.9 des Proleklors sowoh in komplellen Ab älten
(2.8. B d votuärts, also Überblenden, altes Daweg
rälmen, neles Da n B e reitsch aftsstel lng bringen)
as alch in E nzebeweg!.gen (z B. rechts aulblen
den oder linken Kana m I Bild XXX aden) mög ch.
Zu Beginn der Computerstelerung ist der Prolek-
tor über den Beleh "PE. (Enschaten PC.Modus) .
den Cornputer Betrieb z! bnngen. m Dispay
ersche I d e Anze ge "PC" . Be Beendiglng ist der
Befehl"PA" (Alsschalten Pc Modus)oder "FS"
(reset)zu senden, damit der Proleklor wieder von
der normaen Tdlatur als zu bed €nen isl.

3.3,1 Bef€hleohne Parameterübergabe
3.3.1.1 Allgemeine Ei.st€llungen

PE Einsclral€n des Pc Modls
D e Pojektonastatlr sl gesperrt !.d
alle besctuebenen FS232 Beiehle
s nd akl v erl. In der Prolektoranze ge
ersche nt Pc.

PA Abschalten des PC Modls
Der Prolektor ist über seine Taslatur
bed enbar von der Schnittste e wird
ledig ch der PE Beiehl (s.o)akzeP

RS FESET Funkl on
Führr de END Funklion aus {s.u.)
lnd schaLtel den PC-ModLrs aus.

3.3.1,2 Tastatur-Bef€hle
Befehle aus dieser Gruppe entsprechen n ihrer
Flnkl on Taslenbetal gungen äm Prolektor.

BV B d votuärrs:
Flnkl on wie VOFWABTS-TaSIe

BF Bild rückwärts
F!nKI on RÜCKWAFTS Tasle

Funktio. we FOCUS VOB-Taste

FF Focüszurück:
Funkl o. w e FocUS FUCK Taste

Fo evison lwn MSc 300 P 3i

Der Flo eivision Tw n IVSC 300 P hat an der Geräle
ruckseite ei.e gpolige Subm n-D-Buchse {ser elle
Schnittste eV24 bzw. RS232), Über de ein Com-
pller angesch ossen werden kann

Pn 2 serellefAusgang
Pin 3 sereler Engang

Fo gende Soilwareeinste lngen musse. berÜck

- I Startb I
I Datenbits ( sb zu etzt)

Grlndsätz ch wird iedes zum Proiekror übertragene
ze chen von diesem zlrückgesendel (Echo Belreb).
Der Eingang des Echos muri abgewartel werden,
bevor dem Projektor ei. weleres Zeichen gesendel
w rcl Befeh e a. den Pojekto. beslehen als ener
Foge vo. Zelchen, die m ASCII Code vor egen.
Das steueze chen 0d (hex) sch ießt eine Belelr s
2eichenlolge ab Nlmersche Parametersl.d Sste
ig !.d mit iÜhrenden Nullen zu Übertragen. Bem
T Beiehl (s.u.) hat eine 4ste ge Angabe der Sland
zel zu eriolge. Daten, dle vom Projekto r gesen det
werden liegen ebenla Ls rn ascll code vor und
s nd ml den Sielezeichen oD(hex) oA(hex) abge

Eine Ausnahme bildet der Beieh "P" der kein
Echo liefei( und a s Amwon e ne Statls nlormation
sendel (1 Ze chen), der ke ne weiteren Ze chen

3.2 "DiaEdit300.
spez e für B[,] kompal ble PCs s1 d e Ro el
Soflware "DaEdt 30O" entwckel worden mit der
aüch aufrvend ge D 6hows e nfach und übe6ichl
ch erste 1 werden können Die be.Öl gten Bild nloF

mationen, w e Programmn!mmer, Dla(rach)nummer,
Überbendzeit Dalandzetund Sonderllnktionen
lasse. sich dabe ln Tabelleniorm alidem B d'
sch rm darste e. und bearbellen. Derablaufder
Show kann auf dem B dschnm beqlem verfolgt,
ledezeit unlebrochen oder beendel werden. Die
Programme können m PC abgespeichen oder .



AE

ML

WE

MOM
MOT
MO

EN

3.3.2

MS

3.3.2,1

SZr tYiX

BNTXXX

D: /'lix

aulolocls enscha len
Altor oc us abschalten

Anharten des Projeklionsab äuf€s.
Enlsprcht dem Dru.k alf cte
STOP/CO Tasle, wenn gerade eine
Projekuo. ra!ft.

Start oder Wiederantaut d-as projekl-
onsablalfes. Entsprcht dem Druck
all die sToP/Go Taste, we.n zuvor
de Prolektion angehatten wurde

Ei.ste en der Betriebsan ,MANUELL"
E nsretie. der Belr ebsart "TEST.

Das leweils in P.ojetdion befind iche
B d wnd inden Memo,Speicher
übernommen und kann am Endeder
Show noch einma geze q1 werden.

Der nhaldes Modub wnd . den
Adeitsspe cher des P.olektors

Der nhat des Arbetsspechers wt l
in das Modu überlragen.

F!.kl on wie END Taste

Befehle zum Oatenaustausch
zwischen PC und Proiektor

Beschreibeo des Programmspeichers

Nach lolgend e S c hreibbefeh e getten
tlr 'lie Ze e (Programmnummer)

B doummer delinierenl
Bild.ummer li{X m Programm
specher in de se ekl ene Ze e ei.

Dissolve Zeit (Überb endzeit) detinieren
D sso ve Ze t /.t1 m Programmspe
cher in die se eK ene Ze e e.lragen.
Die Angabe edo gl in r/,r Sekln.le.

Imer Zeit (Stand2eit) detinieren
T mer Ze I YiqX m Programmspei
cher in d€ se ekt erle Zette ei.rragen
De Angabe erlo gt n r/i Sekunden.

Sonderlunkl on delinieren:
Sonded!.ktions-Code XNX m
Programmspecher n de seekl erte

3.3.2.5 Allgemeine Einst€ll!ng6n

SL: /iXX E nslellen der maximaen tse gket
Der Code xxx egl i:ir alle B der
einer lolgenden Scha! de
Prolekl onshe gkeit iesl.
X)c( kann die We.te 001.255 anneh
men d e Fe !,keit sl dem Wei( pro-
por tona.

Alswah ener Überb endtabe e:
Der Code /GU wäh1e.e der mog
chen Llberble.dlabelen aus, d e be

Aui Ab lnd Überbendungen

A lnd  Ü kö . .en  de  wede 1 ,2  3
!.d 4 a.nehmen. Voreingeslell sind
deWer te  2  JürdeAu l  ! .d  Abben
dligen (A) !.d 3 rülÜberbenclln-
gen {uJ

Uberbendzet e.sle en
Gr!.de.sle lng von 0,5 Sek. bis
25 5 Sek.

SD: v.\a( Der Code xXX delLn ert die D ssolvzeil
lür d e nächsle Lampenansteuerung
(Auf, Ab bzw. Überbe.d!nq) Dezel
wrd in r/,J Seklnden leslgeegt

LM: XxX Der Code xxx egl d e .ächste Licht
ilnkl on lest lnd slarrets e:
200 nkes opl sch-"s syslem

201 rechtes opl sches Syslem

202 Linkes opl sches Syslem abb e.den
203 rechles opl sches system

204 uberble.den vom ll.ken alf das
rechte optische Sysl€m
205 überblenden vom rechlen alr das
.ke optische Sysiem

206 be de opusche Syslene

207 bede opl sche Sysleme abble.den

Stalus.lormal onen werden vom Projektor as
Antworl aul den Stallsbefeh gesendet. U.ter
Umständen beziehl sch der slatus auf den vorletz-
1en Beleh (z B veränden ein Lz.Belehlde. stalls
n chl, da dabe ed glich €lne L.iomal on abgelragt

R (ASCr'Code225)

"8" busy der Projektor lÜhn gerade enen

"q" BefehlnLchl auslührb da z B. Proleklor
. cht m PC Modls

". UnbekanntenBefehlempla.ge.
'e" Feher beider Alslühtunq des Betehs

allgelrelen, z. B. mechanscher Fehler,
D a verk emmt o.ä

"p" Derim Beieh Übergebene Paramele.liegt
a!ßerhalb des zugelassenen Wedebereches

"i Belelrl äßt sch nlcht ausfÜhren, z. B. weile.
anderer Beieh noch bearbeltel wrd

"v" Befehl verslanden, wnd . der Rege vo.
"8" {b!sy)abseöst.

,w. Mod! Lese-/Schrebbeleh st edolgrech

,r. Mod! delek oder.chl vorhanden
"y" Specher des Mod! s z! kle. rür

abzuspeicrrer.de Show

3.3.2.2 Lesen des Prograhmspeichers
im Prcjoktor

Befehl Funktion
LZrl\X LesZeue:

Es wtd der Inhalt der Ze e mit der
Adresse /,X\ gesend€t
Der Proieklor sendel:
"ZZZ BBB DDD TTTT SSS"
0D oA(hex)
Dabeib€deulet
ZZZ Programmnlmmer
BBB Bldnlmmer
DDD Dissolve Zeit . r/r sek.
TTTT Tmer Ze1 n, / , !Sek
SSS Sonderflnkrons-Code

3.3.2.3 Starten einer Diaschau

GBr /i^ax Programmslan ber BildnlmmerXXX
Betrlebsad "TEST. (s 1\,1OT Bef-ah)

E ne Scha! staner an der ersten
Ze re welche de BitdnummerXXX
enthä1. De Prüilng der B dflm
mern beqinnt m 1 Ze e 1 die S!.he
edo gt aufsleige.d

Berriebsart "[4ANUELL.
(s. rvloM Beiehl):

Das Bild m I der Nwmer )aXX wnd
so ange proliz en, b s weitere Befehte
übertragen werden.

GZ: XNX Proqrammstart be Ze e Nummer XyXl
D e Bl der aus den Ze le. XrX lnd
)C/.i(+t werde. e.geräumt !.d de
Scha! slartet

3,3,2,4 UbeMachon einer laufenden Diaschau

M Aktle eze e abfrag€n:
Der Prcjektor se.de1 iJie aktuefle
Pro!ramnrn!mmer PPP.

AB Akuerre B dnlmmerablragen
Der Projeklor sendet de Nummer
BBB des gerade . Prolekrton betincl-
chen Biides.

DZ vtx

82 XXX

3.3.3.1

3.3.3 Befehle zur dirokten steuerung

3,3,3.1Kondensoren mit Bildern laden

Das B d als dem Magdinfach mit der
Nlmmer r(X w rd in das nke
Kondensorsystem ge aden
Das BLd als dem Maqd nfaclr mt der
Nlmm€r XXX wrd ln das rechte
Kondensorsyslem ge ade..

Aul-, Ab- oder Uberblendfunkrionen

Der Code XIX sle I de aktle e H€lg-
ket des Bldes im linken optsche.

xxx kann die werre 001 .255 an-
nehmen, de He gkeit sl dem Wert

Der Code X',X steLlt die akuelle He ig
kel des B ldes m rechten optschen

X)ax  kan.  dewe. te001.255 an
.ehmen de H€ lSket  s l  demwed

LD] '\X

Bollevson lwn MSC 300 P
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rips tlr dis Stereoprcjetrion
- Vdaustzlng lür eine problemlose Ste.e-

protekllon sind exakt gerahmre Dias
A s Leinwand ist eine rn€tattbeschichlete Lein
wand z! vetuenden, da die Oberf äch€n'
beschalienheit n cht den Po ar salions2usta.d
vednded. ProieKor möglchst snkrecht aui d €
L€nwand ausncht€n, sonst L chtablat .

- Polliler entsprehend der veMendeten B lle
ausnchlen. OePofiller sind als Aufsl€kälrer
z.B. vm Heliopd O5! mm iü | 2.8/60,2,4/g),
2,4/90 CF,2.8/150 über den Foloiachhadel

- Zur Slereoiolografie lnd -projeklion wird m
Fachhand€l enlsprechende Lileral!r angebol€n.

B€l o nem Bildslandleh e. dlrch z.B nichl exakte
Darahmung kann ein Seite.- od€r Höheniehler
d!rch das Stell.ad 31 bd. die Sle lsch.aube 32

Vorg€honswei* im Störungsfall
m Störlngsia scha[el der Projeklor automatsch
das Lichtäus, und das Pausenricht 42 schatel sich

Projeklor'bhl alsscha l€nLAui Tasle "€nd" drücken,
d€r Proieklor versuchl sebsrrätig, die Stötung zu
b€heben lnd das Magaz n herauszulahrm.
Evenluell noch im Proteklor bei.dliche Dlas werden
heralsgog€ben Die Beend gung des Ab auis w rd
dlrch konstdlA Leuchlen des Pausenl chts
a.ge?eigl, der ProteKor ist wieder bet ebsbereil.

Kann der Fehler aul diesern wege nicht behoben
werden, so st w e lo gt vorzlgohen:
Zur Fehlerbehebung Projektor ausscha len
N€lzkabe abziehen(l) u nd Abcleckhaube abn eh men.

36 Folevisio twi. MSc 300 P

Bei ndel sich der Greiferam 3 bl@k erl im Maga2in
oder n def D abühne, Greit€rarm in i€ beweg che
Bchlung herausziehen bzw. zlrückschieben u.d
Da hierbei n das Maga n oder n dieDabühne

B€hinde.t der Gre ierarm 3 oder €n enge
klemml€s Dia richi das Magain, so kann dieses
fa ls ertorder ch, durch sel ches Zun;ckdnicken
des Noheb€ls 29 aus der Magauinbahn herausge'

Nach e nem Slöru.gsiall wnd beim Wedere n-
schallen des Geräts das Magain allomarisch .
die Slarlpos I on zurückgetahren und ge adene D as
herausiransport erl. Soll der We lorlransporl von der
Abbruchsle e aus erfo gen Magazin bis zlm An
schlag €insch eben und Diafach m I der F@uslaste
I 5 aniahren ods D alach Nr. über Ziilem lastalur

Tnfi e.e Unlerbrechung wahrend e.es
Prcgrammabläuis aLt, so isl wie beschriebe. die
Slörung zu beseiligen und das fto96mm aus dem
Modul neu eln2ugeb€n. la rs das Gerät ausgescha
lel wurde. Mil der "ioc!s. Tasl€ bs Ärm bEge
zeglen Da vorfahren oder Dafach-Nr engeben
und mit grüner Tasle F den FortlaLrl des

tlinw€b: [4uß eine Diashow b€i e ner hohen
oanumm€r, zB 321. B gesbnel werden, e st
das Magain mt d€n Danummem 3Or 350 anzu'
selzen lnd die Dianumme.321 einzugeben. Nach
dem Dnicken der gninen Votuänsbsle tährt das
\4agazin 21 Fächer vor lnd beg nnl dod seine
Pojektion. n der Anze ge wtd dio r chtige Dia
numm€r 321 angeze gt

Wartung und Pflege

Zur Vethüüng von Unfällon snbedingt
fotgende Hinw€i$ bachten:

Vor allen wartung$rb€lten
lvlagain enl.ehrnen und Lüftermolor zum abkÜh en
.ler Projekiori.n€nte le e nige M .ulen we ter aulen
lasse., Prcjektor ausschaLt€n, dann Netzkabe
abziehen(l). Abdeckhalbeabnehmen.

Nach allen Wa.tungssrb€iten
Abdekhaube auiselzen und 'estschralbm, e.sl
danach{l) den Prcjektor wied€r ans stromnetz
a.sch eRen und die Funklonen konlrolliere..

lamps aüswe.h$ln
Das L"npenmodul 33 isl serienmäRig mft 4 Lamp€n
ausgestatlet, BeiAusiall e ne. Lampe Enlregelungs_
knopi 49 e ndrücken lnd Lampenmodu gLe chze I g
am Grifstück etwas lrerausziehen, bis in der
Ersalzlampenst€ ung die Arctierung erlolgl.

Zum auswechseln en€r L?mpe Entnegelungs'
tasle 49 e nd cken u.d Lamp€nmodul ga.z
heraueehme., defekle kmpe 45 aLis ihrem so.kel
heauviehen und eßetzen.

voBicht- Lamp€n sind h6l8l
Voörsnn0ngs96fährl
Neue Lampe 45 tri Schllzhü € bs zlm Anschag in
ihre Fassung sch€ben, €rsl danach die SchulzhÜ le
enllernen. Lampenko b€n aso n cht ml b oßon

Ein E|salz Lampenmodul lü ! er Lampen isl unt€r
der ldmt-Nr. 66 399 als Zubehör liel€rbar.

Für di6s€n Prcjoklor slnd nur 24-v-l150-W-
Überblend-Hato93nlampen zuselass€n. von
Bolleiwe.d6n di6s6 Lsmpon unlerder ld€ni'
Nr. A4 EaA angeboton.
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Staub lnd Abr ebpärl ke s.d m regelrnäRgen
Absta.d mrl einem Pnre zu €nliemen H€.bei st
b€ondeß der Bseich lur dre opl sche Maga n.
abiastung (s. Abb.)zü b€achlen.

Alle Glasreie n be den B dbüh.e. mit einem
wechen, langstie gen Harplnsel enlsralben
Oblekllve herausdr€hen und äußere Lnsnflächen
hll Linsenren gunqspapier situbem.

DeseReinigungistnurhin und w eder edordedich
da die mo slen Slaubleilchen be laliendem G€rät
mit der Küh llt entlernt werden. V el wiclrt ger s nd
dagegen saube@ und slaub'ree DasL

Slcherungen e.seizen
De Abbld!.9 zeigl d e Lage der dre Sich€rungen.
Deiekle Scherung 46 {T 2 A/250 \4
oder47,48 (T I A/250 U aus der Hdrmng

Falls alch die neu e ngesetzle Scheru.g wieder
durchbronnt: ke ne "Egenreparat!! versuchen (da
sonsl de Werlsgaranlie €i schl), sondern den
Proleklof vom Seruice der FoLle Folotech.ic
.slandselu€n lasg. Neue Erelzsrhetungen
s nd m Folo oder Radiolachha.der elhaflch

Der S6rulc6 der Foll€i Folotechnic
belreut lhren Follei Proieklor sachgerecht u.d
hilft lhnengern be allen Fragen derFotogralie
und Proieklion nit Ro||ercerären.

Fachberatung: (0531) 6800 277
seruico: (0531)6800 333

Follev son lwn MSC 300 P Fo Le v s on 1win MSc 300 P 39
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Slecker D N 45328
z. B. lvtAs 80SN

Adapterkabel

klpplng DIN 45322

fide"lN;aassil "'::€:Ri,lfft'

MastorslavsKabol Ldseit€

Sleck€. D N 45328
z. B. MIS 80SN

Bollelvßlon twin Msc 300 P
Löle16

Stekd DrN 4$aa

Bolleivlslon twin MSc 300 P
LÖle16

PC-Ve6indungskab.l t0r
sorl€lb Schnitt3tello

1,8 m 42155
3,O m 42156

- t,a_ 1r-,
asre
!Ls

steker 9 pol submin D

H'nwe's: an den Schn'llsl€rLh .ur Zub€hor anschL eßs we ches l!' d'e*s Ge€l a s ge g nel ausqeüe*n Lsr



Das Rolleivision twin
MSC 300 P-System

64501 Bo eivisiof twn \rtSC 3OO p cehäuse
83 891 Av-Xeno(ar 2,8/60 mm HFT
a3 887 Fotte S-Hetdosmat 2 8/85 mm MC
85 147 AV Xe.otar 2 4/90 mm HFT
83 893 Av-Xenolar CF 2 4/90 mm HFT

(rür Kodak Pappst des)
62 094 AV Xenotar 2 4+/90 mm HFT,

abb endba.es Prqekrionsobjekrv
45149 Varto-Xenotar 3,5/70 120 mm
83 489 AV Xenotar 2 8/150 mm HFT
85137 Ro eiAV Heclcmal4,3/250 mm
66 383 lragekofter
63401 Maga? n FIo et C|\4 S5/SO, in Srapetbox

83 880 Adapterkabet a/6polig
tür Steuetung mit D ataktgeber

83a8l AdapterkabeS/6potig
iür Sleuerlng rn t AV Slereo Becorctern

62 656 Bolle Dialaklgeber BCp
66 992 Maste/S ave-Kab-"
83 784 [,4odu ]00 (Gehälse schwaz)
83 785 Modul 300 {cehäuse rot)
66 993 Software DiaEd r 300
83 855 Magazinbahnvertänqeru.gs-Sel
84 5ag Halogenampe 24 V/i50 W
a5 060 Lampenzieh€r
66959 Kabelienbedien!.g
66393 Lampeneinschub

66992

t l

8458a *

66 993

40 Fo elviston rwrn MSC 3OO p
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l] TI 83881
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essz-foo qUol
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-_ ql,LLr

66S59

fIß
62656

64501

F
83784 *

tr
83785 63401

Pc-Anschlußkabe für Diaed | über
Computer-Fachhande lieferbar

, -------1

85060
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Abhilfe bei
Bedienungsfehlern

Störung

Bild lrape2iörm g verzerrl

Bldüberdeck!.g n cht optima

Regenbogenfarbige Schtieren

Bildhel gket lngetchmäß g

lF Empfä.gersprcht beim Fernbedienen nichl an

Projekto. führl Eingabebeteh € gar n cht
ooer nlr !.zur€chend als

LED "rnod!. blink nach dem Abspeicher.

Tra.sportzahnrad läuft bet herausgefahrenem

objektive verschmuta oder besch agen Obiekl ve re ngen, Beschlag v€rdlnsten assen

Dia mll Schichlseite 2ur Bildwa.d ensetzen

[a sche Gru.de nsleliung nach Objekl wechse Grunde nslellung erneuern

^lloiocus abgeschaltet Autoiocls enschalten oder manue lokussieren

Prolektor oder Bildwa.d z! hoch z! I €f oder Birdwand senkrecht lnd para le zur Prolektor

Obiektve aur B 'lwandm lle

B düberdeckung lerste Lt Überdeck!.ll neü e nslellen

Darahmen !.gena! gererl gt
ooer 2! verscneoenanq

bessere D arahmen und nur 9eicharl!e

Newtonsche R .ge: nteriere.zefiekl zw schen
lewolbler FimrÜcksete ond Dag as

glasLose Bahmen vetue.den, F mvordem
Enrahmen !.ler Druck trockneni
notialls Flm wässem lnd erneul trockne.

Ha ogenlampe sleckt schiei im Sockel Haogenampe alsrchlen

Proiekior nach Abschaten z! schne weder Vor Wledereinschalten muB das Geräl
mindestens 3 Sek abgeschalet seln

Scharikantige Meta oder Glasrahmen Nelzstecker zehen, Halbe abnehmen
k€mmendes Da voßichtig e.llemen

rvlaga2infach iür nach Projektion zlrückgelührtes

Sc.d€re chweite übersch fi en Beichwele bs ca. 10 m ncht überschrelen

Senderbattere veöralcht

D rekte Fremd chtquelle über dem R Sensor

Batter e wechse n. Be fehlender Ballerie ka..
die Projekuon fortgesel2t w-"rden, wenn der Sender
.s Gerät eingeselzt wnd.

D rekte L chtquelle verme de.

Specherkapalät des Moduls

Grelemase n ia scher Posit on Geral alsschalten und verkemmtes Da
herausnehmen. Greiernase rlchtig

Stalb bzw Abrieb altoptischer Maga2 n
ablaslung (unterhab des Diae n aufes)

Opts.he Nlaga nabtasllng ml Haarp.se

,12 Florlcvso. rwn MSC 3OO p
FolleN sö. Lw.l,,lSC 300 P



Bildwandgröße und
Projektionsabstand

1,25x1'25m trsx l ,5m

2 4 x 3 6 m m

2 8 x 2 a m m 60 m|n
70 mm

l20mm
150 mm
250 mm

60 mrn

85 hm
90 mft

la) mm

25O mm

1 , 7  m
2,0m
2,4m
2,4 n

4,3 m

2 , 1 m
2,5 n
3,0 m
3,2 m
4,2 m
5,4 m
8,9 m

2,5 m
3,0 m
3.2 m

5,3 m
8,9 m

5,1 m
6,0 m
7,2m
7,A n

10,2 m
12,9 m
2 1 , 3  m

6,3 m
7,5m
9,0 rn
9,6 m

12,6m
16,2m
26,7 m

BildwändgröBe

Follgvision rw.IVSC am P Rolleivsion t in MSC 300 P 45



Technische Daten

Kompakler Uberbend Diaprojektor 24,36 mm
mt&e kompaklen Prolekl onssyslemen undeinem
Diamagazin; Mikroprozessorstele.lng, MSC Tech-
nooge, wechse bare Programmspechermod! e.
Uberblend lndTimerallomatik, zweilachAlrofokus

F achbau Kompakrgehäuse m I oäener lvlagazin.
iühru.g Chass s aus Aludruckguß. Fünf Motoren
für Diawechsel Maganl€nsporl, Fokusserlng

E nhelsmagd n (D N 108)lü.36 oder 50 Dias
5 r 5 cn auch LKM , QS lnd koppebare Ro er
CM 55/50 Magaz ne lür konl n! er che Prol€kl on

Votuäns lnd rückwärls mt Drlcklasten.
aulomar sch voMärls durch Timer Programm
od er D ataktgeber lü r Ton bandsleuer! n g Ebe.ta s
votuärts lnd dckwaiG über Programnr

SlaniJardzet 2 Sek!.den uber Handstück wäh bar
0,l,3oder6 Sekun.len. Überbrendung täßl sich
durch Slop Flnkl o. unterbrechen (E ilrieren).
In r/f Sekunden Slllenzwischen 0,1 lnd 25
Seklfden im Programm€rbelieb.

Zweiiach altofokls mt Ovetrde-Flnkton !.d
Manle emlellu.g, getrennt iür beide Bildkanäe.
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Horizonla !.d vert ka e nstellbar

Feste Dasla.dzelen von 4, I oder t2 Sekunden für
aulomatischen Projektionsabali über Programm
ireiwäh bar zwschen 4 !.d 600 Sekunden.

Intemer speicher (ArbeitsspeicheD
Speicherl a e manlel gewählten Sland lnd
Uberbendzeite. fürleden Bidwechset. Futt bis z!
16 ausgesuchte Das d rekt ab

Programmspecher Chips lModule) spe chem
Programmdalen bis z! r20 Dias lModut I00) bzw
400 Dias {Modur 300).

Aus d€m Proieklor herausnehmbares Ha.dstuck
wniJ zur B.Fernbede.!ng in Mehrkanalt€h.k
(Diawechser voüäns lnd dckwärts, Uberbtend
und Standzele. Slop- und Spelched!.ktionen.
AF Ovetride lnd E.de Taste) Arbeitel be erremem
Betrleb mir B ockbatterie I V.

Besondore Programmiermöglichkeiten
Programm erlng lon D aselen n be eb ger
Re henlo ge mit varab e. Überb encr- und Diastan.l
zeiten, Bildheilgket Einbendlnqen, Fash und
Schaukelefiekl. Numeische Eingabe lur lreie
Programmerung und Fegep!1. Rollei Soilware
"DiaErlit 300" lür d e Programmerung kompletler
Daschauen über PC auf 3.slDiskette as Zubehör
(nvorberertung) lieierbar slereobetreb

Gut s chtbare LED Anzeigen der Belrebsanen
'nanleLl, lest, record und autor ablleschalteler
Allo,okls E n- und Auslesn des Spe chermod! s
T merbelreb. Zlsätzliche grüne 7-Segment LEDS
'Lrr T mer !.d uberbLendzellen, D anlmmer u.d
numerische Programmierung.

v er Ha ogenlampe. 24 V/l 50 W (Socke G 6,35)
in werkseitig ,lstiener Fasslng as wechselbares
Lampenmod!. Zwei vergÜtele asplrärsche
Ko.densorsysteme zwe Sp egel, zwelWärme
s.hutzlilter. Vor Projektionsbeginn lnd naclr Maga
z.durch ali Umschat!.9 auf Palsenlichl
Lampengrundhelligkel zwischen 500/0 u.d I00'/"

Kühlung
Hochw rksamer, e ser Querstrom Ülter mit separa

Warm lltablühr!.g nachvom Küh!üng alch bei
abges.haleten Lampe.. Mechan scher !.d
therm scher Uber aslungsschutz

Schne der AV Xenolar 2,a/60 HFT
Rollei S'He dosrnat MC 2,8/45 mrn
Schne de. AV Xenoiar 2,4/90 fiFT
Schne der AV Xenotar CF 2 4/S0 HFI
Schneider aV Xe.otar2 4-8/90 fiFT
(abblendbares Objet<tiv)
Schne der AV Xenolar 2,8/1 50 FFT
Rol ei aV. He dosrnat 4 3/250 mm
var o'Xenolar 3,5/70-120 mm.

8po ge Buchse IÜr Kabelfernbed ie. !.9 exlern€
Geräte (über Adapterkabel) !.d Tonbandsteuerung

gpolige Slbm n D-Anschlußblchse

Wechsespannung vo.220 240 V. 50/60 H2.

B/H/T 344 x 149 ! 2S0 mm.

Ca 9,5 kg.

Wechselobjekt ve, Tragekofier, 2 Adapterkabel iür
Tonlrägersteuer!.9, Speichermodue, Magane,
Maga nbah.verlänqerung, Ersai2 Lampene n
schub, Diataktgeber Rolei RcP. Kabelfernbedie
.!ng und Verlä.getungskabe (10 m)fÜr
Kabe lembed enung, Maste/Slave Verb ndungs
kabel (gpol. Slbmin D/8pol. Buchse)
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cf,ollei-P.oe
anaoge HFT Diaprojehlbn

die analoge HFT Diaprojektion
in vielfacher "HD" Auflösung!

;mm il.:,,F *
Das Internetportal für die Rollei Diapro.ieKion Onlineshop, Service, Projektor Ankäuf & Ve auf

*.(Rollei-P.a"

dre. rft die HF r pbp'öt.rdoi

Kontakt :
l.4anfred Schmidt
Postfach 407 D-83705 Bad Wiess€e
Telefon + 49 8022- 187 29 86
lYobiltel + 49 171- 774 15 85
felefax + 49 3222- 37 52 613
Email m.schmidt@rollei-p,de
Web www.RolleFP.de
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Das Buch zum Proiektor

Josel Schelbel, der sch seit 3 Jahr
zehnten intensv mit Projekt on und AV
befaßl, vermittell n diesern Buch auf
verständlche Weise neben all
gemeinern Wissen über die Gestalt-
ung von Diaschauen und die Prolek-
tionstechnik vor allem umfassende
nformalonen über den E nsatz der
Ro eitwn Prolektoren. Aul die be
sonderen Programmierungs Lrnd
Anwendungsmög chke ten des neuen
Sptzenmodells MSC 300 P gehen
Sche bel und sein Tean] aLJsfühlich ein.

Verlag Laterna magica
rsBN 3-87467-526 2
DM 38,- inct. f/WSt.

Rollei Prego XenarAF, Foll€i Prego Zoom AF
Slperkornpakt !.d lesllnlsstark. Für spontane
Sch.appschüsse und ansprlchsvo ere Folos. Ml
Schneider AF-Xenar 3 5/35 mm HFT Makro bzw.
Schneider AF Var ogon 35 70 mm HFT Mak.o
Gara.i iür beste Abbildlngsqla 1ät R Alloiocls
ml Schärfespelclrer Programmaltomalk, nterual-
I mer. Serie.schaltung, eingebauler ELektronenb 12
!.d wetere hochweidge Ausstall!.g. De prak
lschen lmmerdabe Kameras lÜr lnieNegs [4it
oder ohne Dalemückwand.

Kleinbild kompakt.
Von Rollei.

E n exklusives Siück Pr.' s on und Werlbesländ gkeit
made n Germany Dabe vo. hÖchsteroptisdier lnd
mechan scherPeriekl on M t dem berlhmten Sonnar
2,e/40 mm HFT von Zeiss, ml Bestnote. in a en
Teslbe.eichen. Esg bt sle n Sclrwaemelallic und dre
Ede meta alsführu.ge. FÜr den Spaß am Folo
graieren und d e Freude am A!ße€ewÖhnliche.



(Rollei
fototechnlc
Ro e Folotechn c GmbH & Co KC
Salzdah lmer Straße 196
D-38126 Bra!nschweig

Spitzenleistungen Made in Germany

I Professionelle Fototechn k

I Digitale Fotografle

I Industrielle N/leßtechnik und Bildauswenung


